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1. Einfiihrung

Diese Dokumentation gilt nur fir die Anwendung (Software) eines Verfllissigungssatzes, der mit einem
Miloo Optidrive Laufwerk ausgestattet ist. Alle darin enthaltenen Informationen sind auf die Software
ausgerichtet. Weitere umfassende Informationen zur Hardwarekonfiguration finden Sie in der separaten

Dokumentation des Herstellers des iPG 108D-Controllers von Dixell und des Optidrive-Laufwerks von Miloo.

2. Allgemeine Beschreibung der Benutzerschnittstelle

Das obige Bild zeigt die Benutzerschnittstelle, die auch die Hauptkonsole des gesamten Systems ist. Sie wird
verwendet, um die gemessenen Werte und Betriebszustdnde einzelner Elemente der Anlage anzuzeigen,
die Steuerparameter zu dndern und die Alarmzustdnde zu lesen (der Ansichtsinhalt im Bild ist beispielhaft
und dient nur zur Veranschaulichung). Die unter der Ansicht sichtbaren Tasten wurden mit entsprechenden

Funktionen vorprogrammiert, die unverandert bleiben.
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3. Erster Start des Controllers

Erstinbetriebnahme des Controllers erfordert die Eingabe von Parametersollwerte fiir die Konfiguration des
Verfllissigungssatzes. Zu diesem Zweck wahlen Sie im Menii der Parameter ohne Passwoérter (Punkt 4.3
dieser Dokumentation) den Tab ,Einloggen” und gehen nach Anweisungen in Punkt wie oben vor, indem
Sie sich bei der Zugriffsebene ,Service” anmelden. Nach Eingabe des richtigen Passworts andert sich der
Benutzername im oberen Teil der Ansicht entsprechend der Gewichtung des Passworts. AuBerdem wird im
unteren Teil der Ansicht eine Meldung (iber die verbleibende Zeit bis zur automatischen Abmeldung
angezeigt. Nach dem Anmelden konnen Sie nach Dricken der Taste T2 (,ESC”) zur Hauptansicht
zurlickkehren. Geben Sie das aktuelle Datum und die aktuelle Uhrzeit ein, indem Sie in die Registerkarte
»Datum und Uhrzeit” wechseln und nach den im Punkt 4.3 enthaltenen Anweisungen vorgehen. Nachdem
Sie Datum und Uhrzeit eingestellt haben, gehen Sie zur Registerkarte ,Service”, dann , Initialisierung” und
im Konfigurationsmeni des Verfliissigungssatzes(Abschnitt 4.5d) dieser Dokumentation, wahlen Sie den
Typ des zu fiillenden Kaltemittels sowie den Typ der in den Empfangern verwendeten Expansionsventile
aus. Wenn die Expansionsventile als ,thermostatisch” oder ,,gemischt” ausgewdahlt wurden, versucht die
Anlage, den eingestellten Verflissigungsdruck (Standard 16 bar) das ganze Jahr tiber wahrend des Betriebs
aufrechtzuerhalten. Wenn die Expansionsventile als ,elektronisch” ausgewahlt wurden, verwendet der
Verfliissigungssatz wahrend des Betriebs die Funktion ,LowBar-Modus”, die darin besteht, dass die Anlage
keinen festen Verfllssigungsdrucksollwerts hat, sondern automatisch in Echtzeit vom Algorithmus ,LowBar-
Modus” berechnet wird, so dass der Verfllssigungssatz stiandig mit dem niedrigstmoglichen Wert des
VerflUssigungsdrucks arbeitet, dessen Niveau von den Umgebungsbedingungen abhéngt (je niedriger der
Wert des Verfliissigungsdrucks ist, desto kihler ist es aulen), ohne einen hdheren Gerauschpegel als im
Standardbetrieb des Verflissigerlifters zu erzeugen. Abhédngig von den herrschenden AuBRenbedingungen
reduziert die LowBar-Funktion auf die oben beschriebene Weise den Verflissigungsdruckwert,
insbesondere effektiv im Winter und in Ubergangszeiten, bis hin zu dem im Parameter ,zweiter
Verfliissigungsdrucksollwert” eingestellten Wert (voreingestellt 7 bar). Wenn die Fabrikparameter nicht
gedandert wurden, wird sie daher in der Praxis den Verflissigungsdruck im Bereich von 7 bis 16 bar
modulieren, je nach den Mdoglichkeiten, die die vorherrschenden Klimabedingungen bieten. Dies ermdglicht
sehr hohe Einsparungen beim Energieverbrauch des Verfliissigungssatzes. Daher ist es energetisch
vorteilhaft, die Option ,elektronische Expansionsventile” zu wéahlen. Dies kann jedoch nur dann sicher
erfolgen, wenn man sicher ist, dass alle an den Verflissigungssatz angeschlossenen Empfanger liber

elektronische  Expansionselemente verfiigen. Nach Auswahl des Kaltemitteltyps und der
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Expansionselemente wird der Verfllssigungssatz konfiguriert. Verlassen Sie das Hauptmeni durch Driicken
der Taste ,ESC”. Nachdem sichergestellt wurde, dass der Verflissigungssatz mit dem mit Kaltemittel
gefillten luftdichten System verbunden ist; dass die Kompressor-Transportsperre abgeschraubt wurde; dass
das Kiihlsystem gemalR dem Stand der Technik mit ordnungsgemaf} hergestellter Siphonierung und richtig
dimensionierter Rohrleitung hergestellt wurde und dass der Verflissigungssatz offene Kugelventile besitzt
und die Verbindung zwischen dem Verflissigungssatz und Empfangern gemall Abbildung Nr. 18, Seite 48
des Dokuments ,Betriebstechnische Dokumentation von Wechselrichter-Verfliissigungssatzen Igloo”
hergestellt wurde, die eine Erganzung zu diesem Dokument ist, kbnnen Sie mit der Inbetriebnahme des
Verfllssigungssatzes beginnen. Stellen Sie dazu den beleuchteten Wippschalter neben dem Bedienfeld auf
Position ,,1”, dann gehen Sie von der Hauptmenlebene auf die Registerkarte ,,Ein/Aus” und wahlen Sie
»ON”. Der Verfllssigungssatz andert seinen Status in ,,Warten auf Ladung”, und nach dem Herunterzéhlen
der Schutzzeiten beginnt den Betrieb mit dem fiihrenden Parameter ,,Saugdrucksollwert”.

Um die Anlage anzuhalten, schalten Sie den Wippschalter in der Position ,,0” um, bzw. gehen Sie von der

Ebene des Bedienfelds in die Registerkarte Ein/Aus tUber und wéhlen Sie ,,OFF”

4. Struktur der Benutzerschnittstelle

Die gesamte Benutzerschnittstelle kann in 7 verschiedene Funktionsblécke unterteilt werden:

—  Hauptstatusansichten (M) — es ist hier moglich, aktuelle Messwerte und Betriebszustdnde einzelner
Anlagekomponenten anzuzeigen;

—  Hauptmenii (ME) — dient zum Navigieren in den Funktionselementen der Software;

—  Menii der Elemente, die ohne Passwérter fiir jeden Benutzer zugénglich sind — erméglicht das Andern
der Uhreinstellungen und das Ablesen des E/A-Status sowie das Anzeigen von Informationsansichten;

— Datenschreiber-Menii (EX), wo es mdoglich ist, die im Speicher des Controllers gespeicherten
Datensatze zu exportieren;

—  Servicemenii — ermoglicht den Zugriff auf Parameter héherer Ordnung;

—  Herstellermenii — die hochste Berechtigungsebene, die den Zugriff auf alle Programmparameter
garantiert;

— Alarmansichten von aktiven Alarmen und Alarmverlauf.
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Um die Navigation durch die Elemente der Software zu erleichtern, verfiigt jede der im Bedienfeld

verfligharen Ansichten Uber eine eigene Kennung, die sich in der Nahe der oberen rechten Ecke der aktiven

Anzeigeflache befindet.

4.1. Hauptstatus-Ansichten

Ansicht MO1 ist die erste und zugleich Hauptansicht der gesamten Benutzerschnittstelle. Aus dem Inhalt der
Ansicht kénnen Sie die aktuellen Werte der Nieder- und Hochdruckseite, den Grad der Aussteuerung des
Kompressors und Verflussigerlifters und den Status des Anlagebetriebs ablesen. Informationen tiber den

Typ des Kaltemittels sowie das aktuelle Datum und die aktuelle Uhrzeit werden ebenfalls angezeigt.
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Mogliche Werte, die im Feld ,Status” angezeigt werden:

a)

Warten... / Waiting

IGLOO Sp. z 0.0.

Stary Wisnicz 289

32-720 NOWY WISNICZ

Tel. 146621910/
info@igloo.pl / www.igloo.pl

€

3 IGLOO


mailto:info@igloo.pl
file://filesrv/konstrukcyjny/_KONSTRUKTORZY/MONIKA%20TYSZOWNICKA/www.igloo.pl

IGLOO Wechselrichter-Verfliissigungssdtze Betriebstechnische Dokumentation und
Bedienungsanleitung

Die Meldung wird gemeldet, wenn die Schutzzeit heruntergezahlt wird, die notwendig ist, um den
Betrieb zu starten.
b) Eingeschaltet / Unit ON
Zeigt den normalen Betrieb der Anlage an.
c) Ausgeschaltet iiber Tastatur / OFF by keyboard
Dies bedeutet, dass die Anlage Ulber die Tastatur des Bedienfelds ausgeschaltet wird.
d) Ausgeschaltet liber Steuerungsschalter / OFF by control switch
Die Meldung wird gemeldet, wenn die Anlage durch Trennen des Digitaleingangs DI1 ausgeschaltet
wird.
e) Ausgeschaltet iiber BMS / OFF by BMS
Dies bedeutet, dass die Anlage von der Ebene des {ibergeordneten Uberwachungssystems / BMS
ausgeschaltet wird.
f)  Ausgeschaltet. Manueller Betrieb. / Unit OFF. Manueller Modus aktiv.
Aktiver Zustand wahrend des manuellen Erzwingens der Aktivierung der Controller-
Eingdnge/Ausginge.
g) Betrieb — Warten auf Ladung. / Unit ON — waiting for load
Zeigt an, dass die Anlage auf eine Last wartet und die minimale Ausfallzeit des Kompressors
heruntergezahlt wird.
h) Betrieb — Olriickgewinnung. / Unit ON - oil recovery
Information zum aktiven Olriickgewinnungsprozess.
i) Ausgeschaltet iiber das Abtau-Startsignal. / OFF by defrost start signal
Die Meldung wird gemeldet, wenn die Anlage durch KurzschlieBen des als synchronisiertes Abtausignal
konfigurierten digitalen Eingangs DI10 ausgeschaltet wird.
j) Stoppen.... / Braking....
Informationen zum aktiven Herunterfahren der Anlage.
k) Warten auf Druckausgleich / Waiting for equalization of pressure
Die Meldung bedeutet, vor dem Starten des Kompressors auf den Druckausgleich zu warten.
I) Ausgeschaltet durch Alarm / OFF by alarm
Zeigt einen aktiven Alarm an, der den Betrieb der Anlage verhindert.
m) Betrieb — abgesicherter Modus! / Unit ON — Emergency mode!
Die Meldung meldet, dass die Anlage aufgrund eines aktiven Alarms im abgesicherten Modus arbeitet.
Die Anlage wird mit begrenzter, konstanter Leistung arbeiten.

n) Ausgeschaltet — redundanter Betriebsmodus / Off — redundant operation mode
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Informationen zum Ausschalten aufgrund der aktiven Funktion des redundanten Betriebs von Geraten,

die in einem Netzwerk miteinander verbunden sind.

Die Ansicht M01 zeigt auch aktive Schutzfunktionen an, wie:
a) Prevent HP — aktiver Schutz gegen GibermaRigen Anstieg des Verfliissigungsdrucks.
b) Prevent HT- aktiver Schutz gegen GbermaRigen Anstieg der Entladungstemperatur.

c) Prevent Low SH — aktiver Schutz gegen zu geringe Saugliberhitzung.

Uber dem Schaltflichenbereich befindet sich bei jeder Ansicht eine Informationsleiste, in der die aktuelle
Funktion fir die gegebene Schaltflache angezeigt wird.

ACHTUNG!

Die in diesem Handbuch verwendeten Symbole T1 bis T8 dienen nur als Referenz und sollen die
Interpretation der Funktion jeder Taste in einem bestimmten Abschnitt erleichtern. Auf dem physischen

Bedienfeld befinden sich keine derartigen Aufdrucke.

O |

Um zur nachsten verfligbaren Statusansicht zu wechseln, driicken Sie in diesem Fall die T5-Taste mit dem
Pfeil nach unten. Um zur vorherigen Ansicht zurlickzukehren, driicken Sie T4. Nach Driicken von T2 kdnnen

Sie zum Hauptmeni wechseln, wahrend nach Driicken von T1 die Alarmansicht angezeigt wird.

Weitere Statusansichten, die nach Driicken der T5-Taste verfligbar sind:
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Ansicht MO02 zeigt die wichtigsten Informationen zum Kompressor-Status an, wie:

—  Aktueller Saugdrucksollwert / Active setpoint LP

—  Kompressor-Status / Comp. 1. Mégliche Optionen: (Stopp, Betrieb, Olheizung, Alarm),
—  Aktuelle Ausgangsfrequenz / Frequency

—  Aktueller Ausgangsstrom / Current

—  Aktuelle Ausgangsleistung / Power
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Ansicht MO03 zeigt zusatzliche Informationen an, wie:
— aktueller Saugiiberhitzungswert,
—  Temperatur vom Kompressorgehause,
— Entladungstemperatur,
— Saugtemperatur.
I/_ _ .
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06.05.2015 20:20 Refrigerantz: RS074 04 l
I.f-'u::i'-'le setpoint HPy  16.0bar /36,1 *C
[Discharge press.: 16.1bar [ 363 °C
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II' el el =) ,.'
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—

Ansicht MO04 zeigt die wichtigsten Informationen zum Verflissiger-Status an, wie:

— aktueller Verflussigungsdrucksollwert,

— aktueller Messwert des Verfllissigungsdrucks,

— AuBen-/Umgebungstemperatur des Verflissigungssatzes,
—  Lifter-Aussteuerung in % ausgedriickt

- A A Die abwechselnd blinkenden angezeigten Symbolen zeigen einen aktiven Alarm an.
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4.2. Hauptmenii

Der Zugriff auf das Hauptmen ist méglich, nachdem Sie auf jeder Ansicht in der Gruppe "MO0x" die Taste T2
(Menu) gedruckt haben. Dann erscheint die Ansicht MEO1:

———

Ilf_ 1 )
| |
|
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r_ - —
| |
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i |
| i
| |
II |
1 |
| ——— e — |
\ TL T2 T3 T4 75 T6 T7 T8 f
| S— —

Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:

T1 — zur Ansicht der Alarme wechseln,

T2 — zuriick zur vorherigen Ansicht,

T4 — Bewegen des Cursors auf das Feld oben im Menilibaum,
T5 — Bewegen des Cursors auf das Feld unten im Meniibaum,

T7 — Bestatigung der Auswahl des durch den Cursor hervorgehobenen Elements,

Neben Datum und Uhrzeit enthalt die obere Leiste der Ansicht auch die Informationen zur aktuellen

Berechtigungsebene. Unten finden Sie eine Liste der Elemente, die fiir die Berechtigungsebene ,Gast” /
,Guest” verfligbar sind:

IGLOO Sp. z 0.0.

Stary Wisnicz 289 €
32-720 NOWY WISNICZ

Tel. 14 662 19 10 / 12
info@igloo.pl / www.igloo.pl

3 IGLOO



mailto:info@igloo.pl
file://filesrv/konstrukcyjny/_KONSTRUKTORZY/MONIKA%20TYSZOWNICKA/www.igloo.pl

IGLOO Wechselrichter-Verfliissigungssdtze Betriebstechnische Dokumentation und

Bedienungsanleitung

,Ein / Aus” / ,,0n / Off” — Ubergang zur Ansicht, die das Einschalten / Ausschalten der Anlage
ermoglicht;

»Einloggen” / ,,Log in” — wechselt zur Anmeldeansicht;
,Datum/Uhrzeit” / ,Date / time” — wechselt zur Anderungsansicht der Uhreinstellungen;
»Eingénge/Ausgdnge” / , Input / output” — wechselt zu einer Gruppe von Ansichten, auf denen

die aktuellen Zustiande der physischen Ein- und Ausgdnge des Controllers sowie Messungen aller

gemessenen Temperaturen angezeigt werden;

»Informationen” / ,Information” — wechselt zur Ansicht, auf der grundlegende Informationen

zur Software des Controllers angezeigt werden.

Die folgende Ansicht zeigt die aktiven zusatzlichen Elemente fiir das Konto ,,Betreiber”:

F —
|
| |
I DE.05.2018 20:30  Uzytkownik:Operstor MED1 I
(MY Wiacz  wylacz ? Informacje
Faloguj Rejestrator
'i Datalgodzina :
Ii Wejscia/wyiscia .
II I:
| [
1

i -t
1 —
II I|

|
3[.05.2018 20:30 Usen Operstor MEDL '
(hon! Of ? Information
Login E Recorder
Date / time I

| i
[ [
I . |
I| =lc 'j'.s“-.l- H-*__l_,'__*ﬂ |
\ TL T2 T3 T4 15 T6 T7 T8
M —

Funktionen wie in der Kontoansicht , Gast” / , Guest”, erweitert um:

»Schreiber” / ,,Recorder” — wechselt zur Ansicht, die es ermdglicht, die Temperaturaufzeichnungen
auf einen USB-Speicher zu exportieren.
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Der folgende Ansicht zeigt die aktiven zusatzlichen Elemente flr das Konto ,,Service” / ,Service”

l/— =1= - —
I| Ii
|

DE.05.2018 20:30  UzythownikSerwis MEDL I
(hWiacz | wylacz ? Informacje
Zaloguj E Rejestrator
| Data/godzina a Senwis |
| Wejscialwyjscia i

3[.05.2018 20:30 Usen  Servics MEDL l
¢Hon ok ? Information
Log in Recorder
Date / time ﬂ Senvice I
| [

|I ‘E:__‘_____ﬂ:— “—z_;_lL_‘__*?’ '

\ TL T2 73 T4 5 T6 T7 T8 -’
| —

Funktionen wie in der Kontoansicht , Betreiber”, erweitert um:

»Service” / ,Service” — wechselt zur Ansicht mit den Serviceparametern.

Die folgende Ansicht zeigt die aktiven zusatzlichen Elemente fir das Konto ,Hersteller” / ,,Manufacturer”

sowie ,Super User”:

IGLOO Sp. z 0.0.
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1 —
II Il
| |
l 0E.05.2018 20:30  Usytkownik: Producent MEDL I
¢ Wiacz | wylacz ? Informacje
Faloguj E Rejestrator
| Datalgodzina ﬂ Serwis I
| Wejscialwyjscia M Producent [
II Ii
I| === L I
\ TL T2 73 T4 T5 16 717 T8 |
e —
1 —
II Il
| |
! 30.06.2018 20:30 User Mamfecorer  MEDT '
hon ok ? Information
Log in E Recorder
| Date !/ time K Senvice I
| Input/ output ki Manufacturer [
| |
| |
I| Ji==|le=) I : '
\ TT T2 73 14 715 16 717 T8 |
e —

Funktionen wie in der Ansicht ,Service” / ,Service”, erweitert um:

oHersteller” [ ,Manufacturer” — wechselt zur Ansicht mit den Parametern, die nur fir den

Anlagenhersteller verfligbar sind.

Die Navigation zwischen den verfligbaren Optionen erfolgt mit den Tasten T4 und T5. Auf das ausgewahlte

Element kann durch Driicken der Taste T7 (,Select”) zugegriffen werden. Das Zurlckkehren zur

Hauptansicht ist nach Driicken der Taste T2 (,,ESC”) méglich. Durch Driicken der Taste T1 (,,Alarm”) wird die

Ansicht der Alarme aktiviert.

4.3. Menii der Elemente, die ohne Passworter verfiigbar sind.

Nach Aktivierung der Option ,,Ein / Aus” / ,,On / Off” auf der Ansicht MEO1wird die Ansicht MOO1 angezeigt,

die die Anderung des aktuellen Status der Anlage erméglicht.
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f [
|
06.05.2018 20:30  Usythownik: Gosc MO01 I
Aktualny status urzadzemia:
Oczekiwanie .... I
| i
| |
II | f
'I L=l | l___"_.ll___-‘?’ |
\ TL T2 T3 T4 TS5 T6 T7 T8 f
| — —
1
f [
|
06.05.2015 20:30 Usern  Guest MO01 I
Curment device status:
Waiting........... |
| i
[ f
II [
. =lleall= L H‘__’_JL.‘__*? ‘
\ TL T2 T3 T4 15 T6 T7 T8
| S— —

Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:

T1 — zurilick zur Hauptansicht,

T2 — zuriick zur vorherigen Ansicht,

T4 — Einschalten der Anlage, ist auf der Ansichtsebene ausgeschaltet,
T5 — Ausschalten der Anlage,

Nach Aktivierung der Option ,Einloggen” / ,Log in” wird die Ansicht PSW angezeigt, die die Anderung der
aktuellen Zugriffsebene ermoglicht:

IGLOO Sp. z 0.0.
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| [
|
DE.05.2018 20:30 UrythownikiGosc PSW I
Wprowadz haslo
| ) 0000
[ |
| i
| [
II | [
I ‘L.'.____ﬂ_;'| “‘__’_JL.T_.*?’ |
\ TL T2 T3 T4 T5 T T7 T8
| S— —
I/_ e —— e, W _\_\
[
f [
|
DE.0.2018 20:30 Usen  Guest PSW l
Enter password
) 0000
|
| i
[ f
| |
III kI“':--__.___T_J__ | “T* T__L.__-*?’ I'I
. T T2 T7OT8 |
- T3 T4 T5 T4 N,
Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
T1 — zurilick zur Hauptansicht,
T2 — zuriick zur vorherigen Ansicht,
T3 — Bewegen des Cursors nach links,
T4 — Verringerung des Feldwerts mit dem Cursor,
T5 — Erhéhung des Feldwerts mit dem Cursor,
T6 — Bewegen des Cursors nach rechts,
T7 — Bestatigung der eingegebenen Ziffer mit dem Passwort,
T8 — Ausloggen in die Ebene ,,Gast”.
Die folgenden Passworter werden jeder Zugriffsebene zugewiesen:
- Betreiber = 0022,
- Service = 2016.
IGLOO Sp. z 0.0.
Stary Wiénicz 289 SBIGLOO
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Nach Eingabe des falschen Passworts wird im unteren Teil der Ansicht die folgende Meldung angezeigt:

»Falsches Passwort '!'” /  Wrong Password !!!”. Nach Eingabe des richtigen Passworts dndert sich der

Benutzername am oberen Teil der Ansicht entsprechend der Passwortgewichtung. AulRerdem wird im

unteren Teil der Ansicht eine Meldung Uber die verbleibende Zeit bis zur automatischen Abmeldung
angezeigt.

Nach Aktivierung der Option ,Datum/Uhrzeit” /,Date / Time” wird die Ansicht CSOlangezeigt, die die

Anderung des aktuellen Datums und Uhrzeit erméglicht:

N

I{d_ i Y
| |
| i
[ DE.0S.2D18 20:30:00 C501 '
Zmiana daty i godziny
dd.mimayyryy hhimmiss
i 06 .06 2018 20:30:30 |
i |
I| |
'. | | | oy '
| == =Tl
\ T T2 T3 T4 715 T6 717 T8 |
| S— —

DE.05.2018 20:30:00 Cs01 I

Change date and time
dd.mimayryryy hhimmiss

06 .06 2018 20:30:30

| —
Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:

T1 — zurilick zur Hauptansicht,

T2 — zuriick zur vorherigen Ansicht,

T3 — Bewegen des Cursors nach links,

T4 — Verringerung des Feldwerts mit dem Cursor,
IGLOO Sp. z 0.0. - o
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T5 — Erhohung des Feldwerts mit dem Cursor,
T6 — Bewegen des Cursors nach rechts,

T8 — Bestatigung der Eingabe neuer Taktwerte.

Achtung!

Das Einstellen der aktuellen Taktwerte ist wichtig, da Protokolle und Alarme auf ihrer Basis erstellt

werden. Der ruhige Nachtbetrieb des Verfliissigungssatzes wird ebenfalls aktiviert, wenn die Art der

Aktivierung liber die Echtzeituhr ausgewahlt wird.

Nach Aktivierung der Option ,Eingange/Ausgange” / ,Input / Output” wird die Gruppe von Ansichten ,,10x”
beginnend mit 10langezeigt, mit der die Messwerte und Zustdnde einzelner physikalischer Ein- und

Ausgidnge des Controllers angezeigt werden.

Ilrﬂ_ N M
|
| |
,! Weisciz anzlocowe 101 I
CEnienie 55ania: 0 bar
Cmmienie tlcoenia: 0 bar
Temperaturz kartery sprezarki 1: o C
Tempersturs toczeniz sprezarki 13 o =C
i Temperaturs ssanis sprezarki 1: 0 =C |
i |
| |
| | f
I —— e L
\ T 72 13 14 75 T6 717 T8 .
| S —
— B T
| |
| |
l Anzlog inputs 101 I
Sucton press.: / bar
Discharge press.: ! bar
Crankczsa tempersture comp. 1: ! =C
Discharge tempersture comp. 1: ! =C
| Swction tempersture comp, 1: ! =g |
| f
| |
[ I |
I —h— e
\ T 72 73 14 715 T6 77 T8 .
== _J
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Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
T1 — zurilick zur Hauptansicht,
T2 — zurlck zur vorherigen Ansicht,
T4 — zeigt die vorherige Ansicht in der Gruppe an,
T5 — zeigt die nachste Ansicht in der Gruppe an,
Nachste Ansichten in der Gruppe:
I/_ = R T
|
f [
|
Weisdiz anzlocowe 102 I
ITm;terama TEWNETZNI 1] C
Temparatura komony raadzielnicy /] *C
|
| i
|I |
| — — |
| TT T2 73 T4 T5 T6 T7 T8 |
| — —
I/_ I e — e _\
|
f [
|
Anzlog inputs 102 I
ID-.f:'de TEMpEratung 0 *C
Electric cabinat temparature: 0 =
|
| i
|I [
| _ — |
|| J'::———-__r__.:_*-‘__-' 3) l.' ) L= ] I . _T_*_,_"__‘_L___*y f
\ T T2 T3 T4 T5 T& T7 T8 /
| S— —
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Wejstia cyfrowe 103
D11 : Open DIE : Opean DI11: Open
D12 : Open DI7 : Open
D13 : Open DIE : Open
D14 : Open DI : Open
DIS 1 Opan DI10 : Open

TT T2 713 14 15 T6 T7 T8

Digial inputs 103
DIl ¢ Cpen Di6 : Open DI1l: Open
DI2 : Open DI7 : Open
D13 : Open DIE : Open
D14 : Open DI9 : Open [
| DI5 1 Open D10 : Open |

== —f
Whyjsca cyfrowe 104
DO1: Open DOE : Opan
DO Opan DO7 @ Open
DO3: Open DOE : Open
4 Open
DOS: Open

T T2 13 14 15 T6 17 T8
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I/_ o~ —_ —
|
I |
|
Digi=l outputs 104 l
B0 Open CO6: Open
DO2: Open L7 = Open
03: Open L8 : Open
o4 Open |
| DO5: Open i
I |
| |
| |
| |
| |
| |
o =

Whyjscia analogowe 105
AD1: 100 W
AD2: 100 ¥
AD3: 100 W
AD4: 100 W

Anslog outputs 105

ACL 10 v
AQZ: 10 v
AD3: 10 v

v

II' el ==l ,.'
< T oT2 T3 T4 15 Te T7 T8 |
—

Nach Aktivierung der Option ,Informationen” / ,Information” wird die Gruppe von Ansichten ,110x”,
beginnend mit 1101 angezeigt, mit der die Version der Software des Controllers, die Programmlaufzeit,
Informationen zur aktuellen Konfiguration der IP-Adresse, die RS485-Schnittstelle und die Anzeigen der

Betriebszeitzahler angezeigt werden.
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0E.05.2018 20:30  UnythownikGosc 1101 l
I
I".‘-'Ifljl OprOSrAmewWanis sterownikal 0 -0 -00
II'-’Ers_i.a oprogramowania wyswietlaczs: 4 - 01
Aktuzlng preckosc wykomywseniz programu: 0 ms|
|
| [

| |-\.r._—-.“.- —.\_‘—_MT‘,"__JL_:? .il

u, T T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8 -'

—
I/_ e — e, S _\
f |
|
0E.05.2018 20:30 Usenn  Guest 1101 I
:Con:'alllf sefware vession: o -0 -00
ID".:.—,.:'ﬂy software version: 4 -02
Current speed of program oyce exsoution: 0 ms|
|
| |
[ |
I| . | |
| )l ol=)l=ll=)
| TL T2 T3 14 75 T6 T7 T8 |
A _J

Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:

T1 — zurilick zur Hauptansicht,
T2 — zuriick zur vorherigen Ansicht,
T4 — zeigt die vorherige Ansicht in der Gruppe an,

T5 — zeigt die nachste Ansicht in der Gruppe an.

e ————— e —

DE.05.2018 20:30 Uzythkownik Gosc g2 l
Adres [Py 192 168 .0 250
dasika siecl: 2585 , 285 ,28% .0
Seo 192 188 .0 .0
Brama; 152 188 .0 .1
| |

|I k.l"'-'" =]t = l==] L L= ',J I £ _T_L_'___JL.__--Lpl |

| L T2 17 T8 [
i T3 T4 T5 T6
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[ T
|
| [
|
DE.05.2018 20:30 Usan  Guest g2
IP address! 192 188 .0 250
MNetmask: 285 255 288 0D
Neswork: 192 188 .0 .0
Gateway: 152 ,188 .0 .1
| !
| [
| [
| |
| [
| |
1 |
o
I/___ — R
[
f [
|
0E.06.2018 20:30 Uzythownik Gosc 1103 l
Modbus address: 1
Baudrate: SE00
Pariny Nore
Dat=bits: ]
| Stopbits) 1 i
[ [
| [
| - |
\ ‘%_-_.___T Lo I Jl—- == =) f
| 1 T2 T7 Tﬁ |
- T3 T4 TE J
I/_ - -
[
f [
|
DE.05.2018 20:30 Usen  Guest 1102 I
Modbus aodress: 1
Baudrate: SE00
Pariny Mane
Dist=bits: B |
| Stopbitsi 1 i
[ [
II [
|
'| \lr_‘___::_— == J\s JI—_L_;.'L.‘_J |
. TL T2 T3 T4 T5 T6 T7 T3
e -
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|/_ e — e, _\_\
I |
|
DE.05.2018 20:30 Uzytkownik Gosc s I
Jlesz godzin pracy urzadzenia: 0 h
Ihosc godrin pracy sprezarkic 0 h
|
| i
| |
II |
|
|| Ik:'-\lr——_—-__'-__,'_*-'__ l' 2L J l x T_**_,'__ﬂ.__y |
| TL 12 73 T4 T5 T6 T7 T8 |
| S— —
I/___ ——— e, T _\_\
|
f [
|
DE.05.2018 20:30 Usen  Guest 1104
Cperating hours of the davice: 0 h
Operating howrs of the compressor: 0 h
| !
[ |
| |
III kl}_-______"_—‘v Le== ]| Jlr = | = ': "-r’ |I
|
| T1 T2 T3 T4 T5 17 T3 |
L -

ACHTUNG!

Bei einem Gerat mit konfiguriertem redundantem Betrieb werden auf der Ansicht 1104 zusatzliche

Informationen angezeigt, um die Kommunikation zwischen Geraten zu diagnostizieren.

Fiir das untergeordnete Gerat —,,slave”:

—

r__ T\
| | |
|
06.06.2018 20:30  UzytkownikGosc 1104 l
Hasz godzin pracy urzadzenia: 0 h
Illns: godzin pracy sprezarkis 0 h
Komunikacjz z sterowmikiem mastent Emoc!
|
| [
| | ‘I
| —r—r— [
| ==||cz n || = | |
\ ==l ][ ==l [ |
| T T2 73 74 75 T6 T7 T8 [\
o — N

———

1

|

|

0g.06.2018 20:30 Usen  Guest 1104 I ‘
Operating hours of the device: 0 h
IOpe—aﬂrql‘andﬂﬁmmp'm: 0 h

Communicztion with master contoller;  Emor !

|

|

|

el =]l |r—.->f_"—_:,'_‘-__/ [“/ .il

T 12 713 74 15 76 77 T |

— —_— E—

Das sichtbare Feld ,Kommunikation mit dem Master-Controller” kann den Wert ,Error!” annehmen, was

fehlende Kommunikation bedeutet, sowie den Wert ,0K” annehmen, was korrekte Kommunikation

bedeutet. Das Feld verfligt (iber einen eingebauten 5-Sekunden-Filter.
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Fiir das Gibergeordnete Gerat — ,,Master”:

—_— —_— -

g M\ I

0£.06.2018 20:30  UnytkownikGosc 1104 I l D£.05.2018 20:30 Usen  Guest 104
Jlosc godzin pracy uradzenia: 0 h Cperating hours of the davice: 0 h
Jlosc godin peacy sprezarki: 0 h Operating howrs of the compressor: 0 h
IKbrl'rmTkar.ja z sterownikiem seve Emox ! Ichmmm':aﬁun with slave conmoller Emoe!
Tosc godzin pracy urzadzenis siave: 0 h | Operating howrs of the slave device: 0 h
| Thosc godzin pracy sprezarki slave: 0 h | | Operating hours of the slave compresson 0 h |
|I II | |
— _| | (— oy [
I|I ' p=="1"—=1]E=—|F H =ll==l=/ [/ I'I III " =lelle 3| E |
. n 2 7 T | 11 Ta |
. T3 'r4 T5 ) T2 13 T4 15 T? )

Das als ,,Master” konfigurierte Gerdt kann auch die Stundenzdhler des als ,Slave” konfigurierten Gerats

ablesen.

4.4. Rekorder-Menii

Nach Aktivierung der Option ,Recorder” / ,,Recorder” wird die Ansicht "EX01" angezeigt, die es erméglicht,

die im Treiberspeicher gespeicherten Daten auf ein USB-Laufwerk zu exportieren.

—_— —

r A

0E.05.2018 20:30  UrythownikiSerwis ExD1

Eksport rejestru pomiarow:

Przycisnii | przvtrzymai przveisk EXP przez
3 sekundy aby wyeksportowac dane do USB |

| S —
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O B ——

f [

| .

l 0E.05.2018 20:30 Usan  Sarvice ExD1 I

Export of measurement log:
Press and hold the EXP button at least

| 3 seconds to export data to USB |
| |
| |
| [

| [

|

II

IL

Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:

T1 — zurilick zur Hauptansicht,

T2 — zurlick zur vorherigen Ansicht,

T8 — ca. 3 Sekunden lang gedriickt gehalten, um den Datenexport zu starten.

Nach dem Starten des Exportvorgangs wird im unteren Teil der Ansicht eine Meldung angezeigt, die angibt,

ob der Vorgang erfolgreich abgeschlossen oder ein Fehler aufgetreten ist.

Mogliche Meldungen:

EXPORT ERROR - Exportfehler. Uberpriifen Sie, ob ein Wechseldatentriger iiber den USB-Anschluss des

Controllers angeschlossen ist und ob er nicht schreibgeschiitzt oder voll ist;

EXPORT FINISHED - Export erfolgreich abgeschlossen. Die Datei mit dem Namen "Datenregister" wurde auf

dem Wechseldatentrager gespeichert.

4.5, Servicemenii

Nach Aktivierung der Option ,Service” / ,Service” wird die Ansicht ,MMS” angezeigt, die auch das

Hauptmenu von Service ist.
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f [
|

DE.DS.201E 20:30  UzytkownikiSerwis MNMS I

a. Wlacz / wylacz e. Konfiguracja BMS

b_MNastawy - \Wyloguj 1 wyjdz

c. Status falownika I
| d.Inicjalizacja i
[ [
| |
[

DE.DS.201E 20:30 Usen  Gervies MMS] '
a.On/Of e.BMS configuration

b. Settings f.Counter=

c. Inverer status g. Log out and exit

| d. Initialization

\ TL T2 73 T4 15 T6 T7 T8
| S

Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:

T1 — zur Ansicht der Alarme wechseln,

T2 — zuriick zur vorherigen Ansicht,

T4 — Bewegen des Cursors auf das Feld oben im Meniibaum,
T5 — Bewegen des Cursors auf das Feld unten im Meniibaum,

T7 — Bestatigung der Auswahl des durch den Cursor hervorgehobenen Elements,

a) Durch Auswahl des Feldes ,Ein/Aus” / ,On / Off” gelangen Sie zur Ansicht ,M001”, deren
Funktionalitdt mit der des Hauptmends identisch ist.
b) Nach Aktivierung der Option ,Sollwerte” / ,Settings” wird die Gruppe von Ansichten ,StOx”,
beginnend mit der Ansicht St01 angezeigt:
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Masm=wy pErEmeTow - POZIOm SSrwisowy Sl

INas-.a».-.-acisnienia szanial 35 bar  -100 =C
INﬁwacisnErL‘E toczreniz: 180 ber 31 °C

Mz, wisterowanie Went, pracy nocnej: B0 %% |
| [
| |
II I | “ |[ I.

el |l e = =)= =2 |
|I \________q L= ] .\__-—-—*--j |
\ TL T2 T3 T4 TS5 T T7 T8 f
| S —

Parameters setfings - service kevel Stll

l

ISuc:‘-c-n pressure setpaint: 35  bar <100 °C
Discharge pressure setpoint: 180 ber 3581 °C

|
Mz, fan level during night work: B0 % |
| i
|I I|
| _ -
II kIi-*.__.___ﬂ_‘_— ] I = ]|s J I =u ;_[_._.‘9’ .'I
| T T2 T3 74 715 T6 T7 T8 |
= —

Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:

T1 — zurilick zur Hauptansicht,

T2 — zurlick zur vorherigen Ansicht,

T3 — zurlick zur vorherigen Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten ,, StOx”,
T4 — Bewegen des Cursors zum nachsten Feld,

T5 — Bewegen des Cursors zum vorherigen Feld,

T6 — zur nachsten Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten , StOx” wechseln,
T7 — Erhéhung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor,

T8 — Verringerung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor.

Ansichtsparameter St01:
- Saugdrucksollwert / Suction pressure setpoint

- Entladungsdrucksollwert / Discharge pressure setpoint
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- Maximale Steuerung der Verflussigerlifter im Nachtmodus / Max. fan level during night work

— 1 I
f

Ii
|

Mastmwy pErameTow - POTom sSnwisowy Srd2

r?.roc'b sygnaks dla prrelaczenia w tryb pracy nocneji
Zegar

IA!:::J.I.E'Im; stzti=:  Pracz nons

Srefa nocna aknywna odi 22 : 00 doi 06 : 00 |

'. | |y o ==,
\ TT T2 T3 T4 15 T T7 T8 .
N —

Parameters settings - service kevel Sth2

T

Source of signal for switching to night mode:
Clock

ID_."Tent stztus:  Night mode

Mighs zone is active froms 22 :00 1oy 06: 00 [

\ TT T2 73 14 75 T6 717 T8 f

Ansichtsparameter St02:
- Signalquelle zum Umschalten des Verflussigers in den Nachtmodus / Source of signal for switching to
night mode
- Digitaleingang / Digital input — Digitaleingang des Controllers Di6
- Uhr / Clock — Lokal konfigurierte Zeitzonen
- BMS — Ausfiihrung des Nachtbetriebsmodus von der Ebene des Uberwachungssystems /
BMS
- Informationen zum aktuellen Status der Funktion des Nachtbetriebs:
- Normaler Betrieb / Normal mode
- Nachtbetrieb / Night mode
- Nachtzone aktiv von ... bis ... / Night zone is active from ... to .... - Lokale Konfiguration der

Nachtzeitzonen in Bezug auf die Uhranzeige des Controllers.
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¢) Nach Aktivierung der Option ,Wechselrichterstatus” / , Inverter status” wird die Gruppe von Ansichten
,VOx”, beginnend mit der Ansicht VO1 angezeigt, die die Informationen enthalten, welche direkt aus

den Kommunikationsregistern des Wechselrichters abgelesen werden:

e ——— e —

r )

Informacje o stznie falownika: VoL
Ic.wliwaac wyistiowal o Hz
IP‘Ed wiyjsciowny: o A
Ir-".cc wiyjsciowa: o kW |
| MNapssci Wy jsciovwe! 0 W |
|I |
' Ix-' == | H |[ = '
|I EHeallllallall==ll=ie=y |
| T T2 T T4 TS5 T& T7 T8 |
== _J

Information zbout inverter stsms; VoL

IOL':u't Frequancy 0 Hz

Ir-"'.nmr Cumrent: i) &

Ir-"'.u:cr Power: i} kW
| Cutput Voltage: ] Ul |
| I |

Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:

T1 — zurilick zur Hauptansicht,
T2 — zurick zur vorherigen Ansicht,
T3 — zuriick zur vorherigen Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten ,VOx”,

T6 — zur nachsten Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten ,VOx” wechseln,
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I/_ - — —
[
f [
|
Informacje o st=nie falownika: Vo2 l
INI:’ucit sy DO 1] v
IT'EITI_DEI’-H'[‘l.ITa falownika: ) *C
IIIDE godzin pracy felownika: o h
Tlosf godzin pracy falownika z pracujaca sprezarka |
| 0 h i
[ [
| [
| g |
|I \Tr__:____:___ Il =ll=ll=ll=ll=/ |
| 1 T2 T3 T8 T7 Ta |
- T4 T5 )
I/_ p— —
|
f [
I
Information zbout inverter stamus: Vo2
DC Bus Vohage ) v
IIZ?'ri\lre renparature: ] -
IDrhre running tmes o h
Drive run time since last enable:
| o h |
I I
| [
| — . [
N o e = Y
l,\_ T T2 T3 T4 T T8 T7 TS |
— T
[
f [
|
Informacje o stzmie falowniks: VD3 I
T
IL'-:m‘r. enargii ehaktrecznajt 0 Mwh O kiwh
Ih‘umer sanyimys o o o o
IWEfsja oprogramowaniz [0 CPL: I
| Wersja oprogramowania MC: |
[ [
| [
| o g ey |
II \Tr__;__:_: =t — _______/' I'
| 1 T2 T7 T8 |
- T3 T4 T5 T4 _J
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Information zbout inverter ststus; Vo3 l
I

Endegy mater: o Mwh O kwh

Crive sarizl rumben: 0 o ] [+]

I
[ - -
I processor software version:
|

| MC processor sofmwane version:

I|I lkg—-__.__’__";‘EMTd L= ?.l [-'T-w .'

\ TL T2 T3 T4 15 T6 T7 T8 |

d) Nach Aktivierung der Option ,Initialisierung” / ,Initialization” wird die Gruppe von Ansichten ,INOX”,

beginnend mit der Ansicht INO1 angezeigt, die fiir die Grundkonfiguration der Anlage verantwortlich ist.

— ———— — —

g )

Konfiguracja agregatu INDL
Ir:!c:}'k wyswiatleza: Palrki

IRﬂdzaj crynnika chiodniceego: RSO7A

IRD:'RE]' zaworow rozpreznych: Elektroniczne

| Funicis prresuriecis nastawy sioaplania: MNie akrywna

II l‘k-r—':-‘_“_f_:';‘_;L 2 || =Jlf7,.:_—-".![‘_.--‘/,-' |
\_ TL T2 T3 T4 75 T6 T7 T8 _

Device configuration INDL
:Dis.‘.l-'-w language:  English
IType of refrigerant: REO7A
IType of expansion valves: Electronic
| Shifty discharge setpoint funcrion: Inacive I

II lk:-”:-__.‘_“_f___'::" ) L 3|E J l =]l= -‘-‘J [‘_-""/.-' I|
|,\_ TL T2 73 T4 T5 T6 T7 T8 |
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Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:

T1 — zurilick zur Hauptansicht,

T2 — zurlick zur vorherigen Ansicht,

T3 — zurick zur vorherigen Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten ,INOx”,
T4 — Bewegen des Cursors zum nachsten Feld,

T5 — Bewegen des Cursors zum vorherigen Feld,

T6 — zur nachsten Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten ,INOx” wechseln,
T7 — Erhohung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor,

T8 — Verringerung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor.

Ansichtsparameter INO1:

- Anzeigesprache / Display language — mit dieser Option kénnen Sie die Sprache der
Anzeigetextbeschriftungen dndern.

- Typ des Kéltemittels / Type of refrigerant — Auswahl des Kaltemittels aus der Liste, die fiir den
angegebenen Typ und die Konfiguration der Anlage verfiigbar ist.

- Typ der Expansionsventile / Type of expansion valves — Auswahl des Ventiltyps aus der Liste:

- thermostatisch,
- elektronisch,
- gemischt,

- Verflussigungssollwert-Schaltfunktion / Shift discharge setpoint function — Auswahl: ,Inaktiv” /

,Inactive” oder ,Aktiv” / , Active”.

Prozywracanie nasEw domysimech IND2 I

Cry proywirocic nastawy fabryczne sterownika ¥
NIE
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I/_ —1 — = =)
|

f [
|
Restoring defeul settings IND2 l

Do you want to restora the factory sattings?
MO

|
| i
| |
II I‘
'| “l*:-—_:_‘_— Jle)l. -H'T_*;:_-LZS“/ .'

\ TL T2 T3 T4 TS5 T6 T7 T8

| S— —

Ansicht INO2 ist verantwortlich fiir das Zurlicksetzen der Benutzerparameter auf die Fabrikeinstellungen.
Aus der Herstellerebene werden die Parameter in diesem Fall nicht gedndert. Die Konfiguration der

Kommunikationsschnittstellen wird nicht geandert.

— — —_— —

Alusizacjs oprogramowaniz wyswietlzos IND3

Coy zaktuzlzowac oprogramowania wyswietlacza ?
NIE

Procedurs porwa okolo 2 minut, Do c=su jgj |

| whonczenia me wylaczaj zasilania sterownika! [

Dispizy software update IND2

Do you want to update the dsplay software?
MO

The procedure will take about 2 minutes, Undlitis |

| complete, do ot wen off the controller's power supphyd [

II ‘Lé_'_.__:_h‘_—_ 3 l J|E J I =]l T__l[__'_.*? .'
. TT T2 T3 T4 75 T6 T7 T8 /
e —t)

Ansicht INO3 ist fir die Aktualisierung der Anzeigesoftware vom Treiberspeicher oder USB-Stick

verantwortlich.
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ACHTUNG!

Achten Sie beim Aktualisieren der Anzeigesoftware darauf, dass der Controller nicht ausgeschaltet wird.

Dies kann dazu fiihren, dass die Anzeige an das Servicecenter gesendet werden muss, um die

urspriingliche Ansicht des werkseitigen Programms wiederherzustellen.

F - —

Generator hasls jednorazowego TND4 I
ILJ:y:hw nik: Gess
Coy wygenergwae hask jednorazowe ? NIE

I |
II' S]]l
. Tt T2 T3 T4 75 T6 T7 T8
o —
|If_ s —— —
| |
|
Onefime password generator THoa I
I User  Operawe
Ganerste 3 one-time password? NO
| |
| |
|I |
| =]l | “ = |
| ==ll. L || e ) ) == y
1 Je=lleall=/l==lls
. T T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8 |
- —

Ansicht INO4 ist verantwortlich fir die Erstellung eines Einmalkennworts fir den Zugriff auf die Ebene
,Hersteller” / ,Manufacturer”.

Nachdem Sie den Cursor zum Kontrollkdstchen bewegen und von NEIN / NO auf JA / YES wechseln, wird

PIN1 generiert und in der folgenden Form angezeigt:
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- —_— —
|
|
Generator haslz jednorazoweso IMND4 I
IUnﬁnwnikiﬁm
IC.:Y wyganarowsae hash jadnorazowe ? PIN1 1234
Worowadz kod PINZ: 0000 Zztwierdzic? MIE
|
| i
|I |
. === e ey _.
TL T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8 |
—— -
I.f_ — —
f [
|
One-time password generstor TMD4 I
| Useri  Operator
IGena'a'be 2 one-tme password? YES PIM11234
| Enter PIN2 code: o000 Confim? NO
|| |
|
|I |
| f
'. S| Yy oy oy ), |
I ———J L =/ = =
| TT T2 T3 14 15 T6 T7 T8
==

Geben Sie den PIN2-Code ein und bestitigen Sie im Feld ,,Bestatigen” / ,,Confirm” durch Anderung von NEIN

/ NO auf JA / YES.

ACHTUNG!

Der PIN2-Code sollte nach telefonischem Kontakt mit der Serviceabteilung vom Hersteller (IGLOO)
bezogen und als PIN 2 eingegeben werden.

Nach Eingabe des falschen Codes wird die folgende Meldung angezeigt:
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Generator haslz jednorazoweso IMND4
Iuhzi:nw niki Gose

Il.‘h{ wyganarowsae hash jadnorazowe ? PIN1 1234
Worowadz kod PINZ: 1234 Zztwierdzic? TAK

Wprowadzone hasl rie jest prawidiowe !

'ul =l )2l =) .'
— ————= |
\ TL T2 73 T4 75 T6 T7 T8 f
e -4
I/_ - T
[
f |
|
Generator haslz jednorazoweno THD4 I
IL.r:-_.':i:nw niki Gose
Il..":g wygenarowat hash jednorazowe ? PINL 1234
Wprowadz kod PIN2: 1234 Zztwierdzic? TAK
| Wprawadrone hasl nie jest prawidiowe ! ,I
[
[ f
| [
|

N e ey S

\ TL T2 T3 T4 15 T6 T7 T8 f

Nach Eingabe des richtigen Codes wird eine Meldung (iber die verbleibende Zeit bis zur automatischen
Abmeldung angezeigt und der Benutzername in SUPER USER gedndert. AnschlieBend erhalten Sie einen

Zugriff auf die Parameter des Herstellers.

Generator hasls jednorazoweno IND4
Umytiownik: Producent

Automatyrzne wylogowsnie za: 1111 s

. TT T2 T3 T4 15 T6 T7 T8 |

e —
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I/_ e —— e —— _\\
[

f [
|
Onetime password ganerstor THD4 l

Usen  Manufacturer
Automsztc logout in: 1111 s

|
| i
[ [
II [
|

'| S| R R | oy e =, ;
\ T T2 T7 T8 |
\ i T3 T4 T5 T6 o,

e) Nach Aktivierung der Option ,,BMS-Konfiguration” / ,,BMS Configuration” wird die Gruppe von Ansichten
,BMSO0x”, beginnend ab der Ansicht BMS01 angezeigt, die fir die Konfiguration der
Kommunikationsschnittstellen und die Bedienung des tibergeordnetes Systems / BMS verantwortlich ist.

I/_ T —— e T _\
I |
|
Konfiguracja TCPIIP BEMS0L I
Adres [Py o .0 .0 .0
fazha siec o .0 .0 .0
Siec: o .0 .0 .0
Brama; o .0 .0 .0 [
|
|| EXIT ESC SET e, W -=n] = RESET |.
I| L | |
'| L= ! “—_*_:_L_‘_:ﬂ f
\ TL T2 T3 14 75 T6 T7 T8 /
| S— —
I/_ e —— e T _\
|
f [
|
TCP | 1P configurstion BMS01 l
IP address! e .0 .0 .0
MNetmask: e .0 .0 .0
Matwork: o .0 .0 .0
Gamsway! ] .0 .0 il |
[
|| EXIT ESC SET e, "W -=m] = RESET |
I|
II ‘E:__'_.___“_:_— JLe= ]l “—_L_”__L.___//’ |
\_ T T2 13 T4 T5 T T7 T8
—
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Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:

T1 — zurilick zur Hauptansicht,
T2 — zurlick zur vorherigen Ansicht,

T3 — Feldwert mit Cursor bearbeiten

T4 — Bewegen des Cursors zum nachsten Feld und Erhéhung des Feldwerts mit dem Cursor,
T5 — Bewegen des Cursors zum vorherigen Feld und Verringerung des Feldwerts mit dem Cursor.
T6 — zurlick zur vorherigen Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten ,,BMS0x”,

T7 — zur nachsten Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten ,,BMSO0x” wechseln,

T8 — Neustart des Controllers.

Ansicht BMS01 ist fur die Einstellung der Adressierung der TCP/IP-Netzwerkkarte verantwortlich, die das
TCP/IP Modbus-Protokoll unterstitzt.

—d

Konfiguracjz Modbus RTU - slave BMSD2 I

Modbus address: 1
Baudrate: 500
Parity Marne

‘Modbus RTU configuration - slave BMS02 I
Modbus address: 1
Baudrate: 2500
Parity: MNana
Datzbits; B |
| Stopbitsi 1

e _.-f'l
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Ansicht BMS02 ist verantwortlich fiir die Einstellung der Adressierung der RS485-Slave-Schnittstelle, welche

flir die Kommunikation (iber das RTU Modbus-Protokoll verantwortlich ist.

— ———

3 B
f [
|
Konfiguracja kontroli zdalnej: BMS03 I
r
Funkeja wlacz | wydncz urzadzenie 2 poziomu BMS)
Ni= sktywns
[ |
| |
II |
|I (| — | p— “ N | Py |
| — A A
\ T 72 713 14 75 T6 7T7 T8 |
| — —

Configuration of remote controls BMS03 I

r
Function to tern on / off device from tha BMS:

Inactive
| |
| |
|I |
[ |
\ o)) =ll=)
'I, TI T2 73 T4 T5 T6 T7 T8 |
| S

Ansicht BMS03 ist verantwortlich fiir das Aktivieren / Deaktivieren der Funktionalitdt zum Einschalten /

Ausschalten der Anlage iiber das Uberwachungssystem / BMS.

ACHTUNG!

Nach jeder Anderung eines Parameters aus der BMS-Sektion ist ein Neustart des Controllers erforderlich.
Dies kann automatisch erfolgen, da nach der Anderung des Parameters die Zeit von 5 Minuten

automatisch heruntergezahlt wird, um den Controller neu zu starten, oder manuell iiber die T8-Taste. Die
folgende Ansicht wird dann angezeigt:
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IGLOO Wechselrichter-Verfliissigungssdtze
Bedienungsanleitung

Ponowne uruchamianie

sterownika

I|I l"':‘.-r___?_-r_;"'_-T_‘_‘T‘L 3| =JI’T‘_-1__,_!_L‘__:4 f

T1 T8 |
L T2 T3 T4 T5 T8 T7 )

Rebooting device

| | |

N ey = Y

\_ T T2 T3 T4 75 T6 T7 T8 _J
f) Die Auswahl des Feldes ,Zahler” / ,Counters” wechselt zur Ansicht ,CO1”, die Informationen zum aktuellen
Status der Stundenzahler mit der Option zum Zuriicksetzen ihrer Messwerte enthalt.
1 I
|
I |
|
Liczniki godzin pracy - pogiom serwisowy [=i]]
Jlose godzin pracy urzadzenia: Reset 0 h
Tlesc godzin pracy sprezarkis Resat 0 h
| !
I |
| [
R S oy =, |
— S— |
\_ TT 12 T3 174 75 T6 T7 T8 J
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r_ - R
1
f |
|
Work hours counters - service kevel CoL I
Operating hours of the davice: Reset 0 h
Operating howrs of tha compressor:  Reset 0 h
|
| [
[ [
II I [
\ ==—ll= | “‘__’_.i.l-*?’ ‘
\ TL T2 T3 T4 75 T6 T7 T8
S —

Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:

T1 — zurilick zur Hauptansicht,

T2 — zuriick zur vorherigen Ansicht,

T4 — Bewegen des Cursors zum Nachsten,

T5 — Bewegen des Cursor zum Vorherigen,

T7 — Bearbeiten des Feldwerts mit dem Cursor

T8 — Bearbeiten des Feldwerts mit dem Cursor

ACHTUNG!

Im Falle der Aktivierung der redundanten Betriebsfunktion und der Einstellung der Funktion des lokalen
Controllers als Gberwachendes Gerats (Master) werden auf der Ansicht CO1 auch die Stundenzahler des
untergeordnetes Geréts (Slave) angezeigt.

Diese Daten bilden die Grundlage fiir die Rotation des Geratebetriebs anhand von Stundenzahlern.

o T
|
f |
|
Liczniki godzin pracy - poziom serwisowy Chl I
Jlosz godzin pracy urzadzenia: Rzt 0 h
Ihosc godzin pracy sprezarki: Resat 0 h
rIh:ns;: godzin pracy urzadzeniz slave: Reset 0 h |
| Tete godrin pracy sprazacki siver  Reser 0 h |
[ |
| |
III I"':':___.____"_u‘__ l 3| E: J I ==t ”_r[_'_:i‘ .'I
I|\_ TL T2 T3 T4 T5 T6 7T7 T8 |
—
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e B T
| |
|
Work hours counters - service kevel [=i}] I
Operating hours of the davice: Reset 0 h
Operating hours of the compressort  Reset 0 h
[ Operating hours of the slave device: Reset 0 h |
| Cperating hours of the slave compre Reset 0 h |
| |
| |
| s S

g) Nach Aktivierung der Option ,Abmelden und beenden” / ,Log out and exit” dndert der Controller

automatisch die Berechtigungsebene in ,Gast” / ,,Guest” und kehrt zur Ansicht des Hauptmendis.

ACHTUNG!

Bei einem Gerat mit aktivierter Option der Redundanzkonfiguration dndert das mit "h" gekennzeichnete

Feld seinen Zweck, wie unten gezeigt.

DE.DS.201E 20:20  Urytkownik:Serwis MMS
a.Wiacz/wylacz e. Konfiguracja BMS
b. Nastawy . Liczniki
c. Status falownika g. Redundancja

| d.Inicjalizacja h. Wyloguj i wyjdz [
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I —

|
DE.0S.201E 20:30 Usen Service MMS] '
a.0n/Of e. BMS configuration
b. Settings f.Counters
c. Inverter status
| d. Initialization

g. Redundancy
h. Log out and exit

Wenn kein Gerat vorhanden ist, das die Redundanz nicht konfigurieren kann, ist die Sektion "h" nicht

sichtbar, seine Funktionalitat wird von der Sektion "g" Glbernommen.

4.6. Herstellermenii (nur nach Eingabe von PIN 2 verfiigbar)

Nach Aktivierung der Option ,Hersteller” / ,,Manufacturer” wird die Ansicht ,MMM” angezeigt, die auch
das Hauptment des Herstellers ist.

Ilf_ B | )
| |
| i
! 0£.06.2018 20:30  Usytoownik: Producent it I
a.Wlacz /wylacz  ©.Parametry falownika
b_Konf urzadzenia fLimity nastaw
| c.Konf, czujnikow 4g.P. bezpieczenstwa I
| d.Parametry h.Wyloguj i wyidz i
[ [
| [
| |
1 |
II |
N =
IGLOO Sp. z 0.0.
Stary Wiénicz 289 SBIGLOO
32-720 NOWY WISNICZ

Tel. 146621910/
info@igloo.pl / www.igloo.pl

45


mailto:info@igloo.pl
file://filesrv/konstrukcyjny/_KONSTRUKTORZY/MONIKA%20TYSZOWNICKA/www.igloo.pl

IGLOO Wechselrichter-Verfliissigungssdtze Betriebstechnische Dokumentation und

Bedienungsanleitung
I/_ e —— e _\
f [
|
DE.05.2018 20:30 User:  Mamdfecourer MMM I
a.0n /1 Off €\FD parameters
b.Device config f_Setting limits
c.Probes config g.Safety parameters I
| d.Parameters h.Log out and exit i
[ [
II [
| Ii
II .'I
IL —

Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:

T1 — zur Ansicht der Alarme wechseln,

T2 — zurick zur vorherigen Ansicht,

T4 — Bewegen des Cursors auf das Feld oben im Meniibaum,
T5 — Bewegen des Cursors auf das Feld unten im Meniibaum,

T7 — Bestatigung der Auswahl des durch den Cursor hervorgehobenen Elements.

a) Durch Auswahl des Feldes ,Ein/Aus” / ,On / Off” gelangen Sie zur Ansicht ,M001”, deren Funktionalitat
mit der des Hauptmens identisch ist.
b) Nach Aktivierung der Option ,Geratekonfiguration” / ,Device config.” wird die Gruppe der Ansichten

,DCx”, beginnend mit der Ansicht DC1 angezeigt:

e ————— e —

a )

Konfiguracja wzsdzenia CCl
Jenyk wyswistaaa Palski
Typ agregan: Mraznasny
Rodzsj anynniks dhlodniczego: REO7A
Thosc sprezareks 1
Ty sprezarki: Mie skonfigurowana ! |
| Tloss wentylatorow skraplacza: 1 |
| EXIT ESC =l “W e W= 4 = II
II L_ |
|
'| ==l l ==lls J L — :_L.'_.*ﬂ f
| L T2 T7 T8 |
- T3 T4 T5 T8 .
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r___ — -
f [
|
Dievice config oCL I
Display language: English
Device ypet Unit LT
Typ= of refrigerann RE07A
‘Mumber of compressors: 1
Compressor type: Mot configured! [
| Mumber of condenser fan: 1 [
[ EXIT ESC e e ™ N o + - [
II | ; [
I S e ———— 1
\ TLoT2 T3 T4 TS T6 T7 T8 ]
| — —
Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
T1 — zurilick zur Hauptansicht,
T2 — zuriick zur vorherigen Ansicht,
T3 — zurlick zur vorherigen Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten ,, DCx”,
T4 — Bewegen des Cursors zum nachsten Feld,
T5 — Bewegen des Cursors zum vorherigen Feld,
T6 — zur nachsten Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten ,DCx” wechseln,
T7 — Erhohung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor,
T8 — Verringerung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor.
Ansichtsparameter DC1:
- Anzeigesprache / Display language - ermdglicht die Anderung der Sprache der

Anzeigetextbeschriftungen.

- Typ des Verflussigungssatzes / Device type — Konfiguration des Typs des VerflUssigungssatzes,
Auswahl aus:

- Gefrieraggregat / Unit LT

- Kiihlaggregat / Unit MT

- Klimaanlage / Air-conditioning
- Typ des Kaltemittels / Type of refrigerant. Dieses Feld dient nur zum Testen der Anlage. Der
endglltige Wert wird lGber das Servicemeni eingegeben.
- Anzahl der Kompressoren / Number of Compressors

- Kompressortyp / Compressor type. Konfiguration des Kompressormodells, Auswahl aus:

- Nicht konfiguriert! / Not configured!

IGLOO Sp. z 0.0. i u
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- MS300DHV
- MS400DHV
- MS500DHV
- XPV0382E-4X9

- Anzahl der Verflussigerlufter / Number of condenser fans.

Die Anwendung zur Steuerung des Wechselrichter-Verflissigungssatzes ermoglicht, die Option zu
aktivieren: Sieben-Segment-Anzeige / Seven segment display — 4x7-Seg-Anzeige der Marke Akytec, Modell
SMI 2 oder andere damit kompatible Anzeigen. Diese Funktionalitat ist nur fir ausgewahlte Gerate
verfugbar.

Die Sieben-Segment-Anzeige ist flir das Anzeigen verschiedener Arten von Nachrichten bezlglich des

Betriebs der Anlage verantwortlich. Mogliche fiir die Anzeige vorprogrammierte Meldungen:

|. Gerat eingeschaltet

5117

<

Il. Gerat ausgeschaltet

Ill. Das Gerat arbeitet im abgesicherten Modus

IV. Das Gerat wird durch Alarm ausgeschaltet

t'_ﬁ‘ A e o

LIl

Fii
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V. Aktiver Alarmcode. Die blinkende Uberschrift ,,AL.” zeigt das Vorhandensein von mehr als einem Alarm
an. Sie werden nacheinander abwechselnd mit dem aktuellen Betriebsstatus der Anlage angezeigt.

Proywracanie nasEw domysimych o3

Cry proywrocic nastavey Fabryezne sterownika ?
MIE

I, TL T2 T3 T4 15 T6 T7 T8

‘Resmoring defzult s=mings ] l

Do yiou want o restone the factony semtings?
MO

u, TL T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8 -’

Ansicht DC3 ist daflir verantwortlich, alle Parameter auf ihre Fabrikwerte zuriickzusetzen. Alle Parameter
auf Service- und Herstellerebene werden Uberschrieben. Die Konfiguration der

Kommunikationsschnittstellen wird nicht geandert.
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<)

Nach Aktivierung der Option ,Sensorkonfiguration” / ,,Probes config.” wird die Gruppe von Ansichten , PCx”,

beginnend mit der Ansicht PC1, angezeigt, die fiir die Konfiguration und Kalibrierung der Messungen

verantwortlich ist:

Ilf_ N )
f [
|
Figuracjas czujnikow | przenwornikow PCL I
ITy; PrIEtwOrnika CIENENIa S5aniE! S 20mA
IDu'm_.r zakres pomisrowy ] bar
Gomy zekres pomizrowny: o bar
|
| i
|I |
I - | I (=
'| p——— e L —
\ TL T2 T3 T4 TS T T7 T8
—
Ilr_ T
|
iguration of sensors | transducers PC1 I
Tyee of suction pressure trarsducen 4,.20mA
Min measuring range! 1] bar
Min mesaring rengs: o bar
|
| |
|I |
I (e i “ | p— -
'| el llallullee == :
\ T T2 73 T4 T5 T6 T7 T3
| —

Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:

T1 — zurilick zur Hauptansicht,

T2 — zuriick zur vorherigen Ansicht,

T3 — zurlick zur vorherigen Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten ,,PCx”,
T4 — Bewegen des Cursors zum nachsten Feld,

T5 — Bewegen des Cursors zum vorherigen Feld,

T6 — zur nachsten Ansicht in der Sektion von Ansichten ,PCx” wechseln,
T7 — Erhéhung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor,

T8 — Verringerung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor.
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Ansichtsparameter PC1:
- Typ des Saugdruckmessumformers / Type of suction pressure transducer — Konfiguration des
Messumformertyps, Auswahl aus:
-4.20mA
-0.10V
-0.1V
-0.5Vv
- Unterer Messbereich des Messumformers / Min. measuring range.

- Oberer Messbereich des Messumformers / Max. measuring range.

—

— T
1
I |
|
Konfiquracia crujnikow | przetwornikow PC2
Tve przetwornika cisnienia tocenial 4.,20mA
IDD'-"I-‘:," zakres pomiarowny o bar
Gormy zzkres pomisrowy! ] bar
| |
I |
I| I\_ |I
N e = S
I,\_ T T2 T3 T4 T5 TG T7 Ta _,)'I

Configuration of sensors | ransducers PC2
;Ty:!l of digcharge pressure ransducen 4.,20mA
Min measuring range: 0 bar
"Min messEing rEnoe: o bar
| [

II \l'.}'_____e_u_'___';-—__wL 3| =Jl'_T_‘.._'___£L:__W I|
L TL T2 T3 T4 75 T6 T7 T8 |
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Ansichtsparameter PC2:
- Typ des Entladungsdruckmessumformers / Type of discharge pressure transducer — Konfiguration des
Messumformertyps, Auswahl aus:
-4..20mA
-0.10V
-0.1V
-0.5Vv
- Unterer Messbereich des Messumformers / Min. measuring range.

- Oberer Messbereich des Messumformers / Max. measuring range.

I/_ —_— ———y,
|
f [
|
Kzlracja pomizrow PC3 I
[ Akl Koreka:
Cmmenie s5ania: [ /] bar
Ciznisnie thoenis: 0 o bar
Tempersturz kamerusprezarkils 0 o C
Temperaturs thoczenia sprazarki 11 0 1] C |
| Temperaturd $5ania sprezackil 1 0 0 *C [
[ [
II |
|
'| *le_;__:_‘_— Jle) )l —_'_;ﬂ:_ﬂ ;
| T T2 T3 T4 715 T6 T7 T8 |
e —d
I/___ — R
|
f [
|
Probes offeet pC3 '
Actuals  Offset
Suction press.: ] /] bar
Discharge press.: 0 /] b=r
Cranficzss tempersmure comp, 13 0 1] *C|
Dischange temperature comp. 1: 0 0 *C|
| Suction temperatune comp, 1t ] 1] ' |
[ [
| |
I'| | S R R g e | == .'
|
. L T2 T3 Ts 17 Ta .
. T4 T5 )
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o T
f |
|
{ Kzloracja pomizrow PC4 I
Aktualmie: Korekta:
ITm:vyann'a komony randzislnicy: 0 /] o™
Temperaturs Zewnstrzns! 0 o C
|
| i
|I |
| == [y _.
I === A= e 11 ‘______/’ (
\ TL T2 T3 T4 T5 Te T7 T8 |
| S—

Probes offeet PCA '

Acweal:  Offsen
IElecrnc cabinat temperature: ] /] =
Ou=ids tempersture: 0 /] =C)

. o222
\ TL T2 T3 14 15 T6 T7 T8 -'
| S—

—

Ansichten PC3 und PC4 werden verwendet, um den gewilinschten Messversatz einzugeben und den Wert

einschlieflich des eingegebenen Versatzes anzuzeigen.

d) Nach Aktivierung der Option ,Parameter” / ,Parameters” wird die Gruppe von Ansichten ,POx”,

beginnend mit der Ansicht P01 angezeigt, die fiir die Parameter der wichtigsten Steuerungen
verantwortlich ist.
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— /)
f [
|
Pzrametry ogranizen Casowyth sprezsnsl PO1 I
;M'Ln. czas pracy sprezacki 0 5
Min. zas postoju sprezarki: 0 5
II'-".'in. =zas pomiedzy kolejrymi =lscenizmi
2] samej sprezsrid: 0 5 |
| [
| |
|| |\5_ . | “ ._|[_.,_/ [
II '\':r—'-—-—_-.‘_‘_.. _"'I S L .\_>"_'.__-'-—-——-j
| L T2 13 14 T5 T6 T7 T8 |
— —

Pzrameters of compressor time imits PO1
Iht'u-l. COMpressor on Timel 0
Min. compressor off time! 0 5

Ir-".'tn. time betwesn successive switch on
the S3me CoMpressoe; 0 5

| \l"f'-_'“’ “;‘—__L 3] “_T_‘-_._ﬂ:-*y '
'.L TT T2 73 T4 15 T6 T7 T8 '

Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:

T1 — zurilick zur Hauptansicht,

T2 — zurlick zur vorherigen Ansicht,

T3 — zuriick zur vorherigen Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten ,,POx”,
T4 — Bewegen des Cursors zum nachsten Feld,

T5 — Bewegen des Cursors zum vorherigen Feld,

T6 — zur nachsten Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten ,,POx” wechseln,
T7 — Erhohung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor,

T8 — Verringerung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor.

Ansichtsparameter PO1:

- Minimale Kompressor-Betriebszeit / Min. compressor on time
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- Minimale Kompressor-Stillstandszeit / Min. compressor off time
- Mindestzeit zwischen dem auseinanderfolgenden Einschalten des gleichen Kompressors / Min. time

between succesive switch on

Pzrametry regulstors dsnieniz ssaniz PO
Gormy zakres swefy neutralnaj: 0 bar
Doy zakres swefy neutralne): 0 bar

o

o

0

0

Mastawa cisnieniz przy rozrechy z wejscs DI%: bar|

‘Cz=s rozruchy sgreget z wejsde DI% i
Min dP podczas mzruchuy; bar| |

| Cpoznienie wyllcoenia zawory wiyrownania: |

' S R | ey oy =,
| TL T2 T3 T4 75 T6 7T7 T8

I/_ — ——\
|
f [
|
Parameters of the suction pressure regulztor PO2 l
Upper range of the neutral zone: 0 bar
Lower range of the neutral zone: 0 bar
Preszure setpoint st start-up from DI9inputz 0 bar|
Device start-up time from DI9 input: 0 min|
Min dP during star-upi 0 bar [
| Dy for switching off alignmaent valva: 0 s i
I |
| |
I k:—'-_".- ==|l=m l: 2 | L= |“r—l — '-‘J["T'_'-“' II
'| el la)lal=)l=ll=/ |
| TIT T2 T3 T4 75 T6 T7 T8 |
Ve -t

Ansichtsparameter P02:
- Oberer Bereich der neutralen Zone des Saugdruckregulators / Upper range of the neutral zone
- Unterer Bereich der neutralen Zone des Saugdruckregulators / Lower range of the neutral zone
- Saugdrucksollwert beim Start vom Digitaleingang DI9 / Pressure setpoint at start-up from DI9 input
- Startzeit des VerflUssigungssatzes vom Digitaleingang DI9 / Device start-up time from DI9 input
- Minimaler Differenzdruck wahrend des Starts des Kompressors / Min dP during start-up
- Verzogerung beim Ausschalten des Druckausgleichsventils nach Erreichen des eingestellten

Differenzdrucks dP / Delay for switching off alignment valve
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Pzrametry regulstora PID ssanis P02

Ir'l.‘-“:mo:r-'ntr-il proporcjonalne PID (KP)

IC.Es zdwojeniz (Ti) PID:
ICE themieniz {Td) PID:
Strefa martwa regulatora PID:

un

(=T = = = |

' J“':'-—_-__'-__,'_*-‘Il' 2] Ls '“’T‘,.'T ‘-["T"/J .'I

\ TL T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8

Pzrameters of the suction PID regulator [2E]
PID proportional gain (KP):

PID sampling time of integral {Tik
PID derivative time (Td):

PID dead zore:

n

L =T = R = R = |

| kl\..___._“, —_L:E-,l- s ||< -“f?d"__ﬂ____“ﬁ’ (

\ TT T2 T3 T4 75 T6 T7 T8 f

Ansichtsparameter P03:
- Proportionale Verstarkung des PID-Saugdruckreglers (KP) / PID proportional gain (KP)
- Integrierzeit des PID-Saugreglers (Ti) / PID sampling time of integral (Ti)
- Differenzierzeit des PID-Saugreglers (Td) / PID derivative time (Td)

- Totzone des PID-Saugreglers / PID dead zone

IGLOO Sp. z 0.0.

Stary Wiénicz 289 SBIGLOO
32-720 NOWY WISNICZ
Tel. 146621910/ 56

info@igloo.pl / www.igloo.pl



mailto:info@igloo.pl
file://filesrv/konstrukcyjny/_KONSTRUKTORZY/MONIKA%20TYSZOWNICKA/www.igloo.pl

IGLOO Wechselrichter-Verfliissigungssdtze Betriebstechnische Dokumentation und
Bedienungsanleitung

Pzrametry rampy sprezarki inverterowe]j P04

Podsawa czass dla zmian rampy: 0 5

Ir-!ax. ikosc obrotow w gore: o Hz

M=, flosc obrotow w dal: 0 Hz |

I [
| l!\:'-.—'-,.f —_1___:-,[- 3|E -JI*_T_L'___!L____W [

\ TL T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8 |

L -
I/___ ——
|
| I
|
Parameters of inverter compressos ramp P4 l

IT'ml base for ramp changes: 0 5

Ir-'!ax. number of revolutions up: /] Hz

M= number of revoktions down: 0 Hz
|
| i
[ [
| G I |
L e = Y
| — e [
\SY| | Y | | Py | P | N |

. T T2 T3 T4 T5 T T7 T8 |

Ansichtsparameter P04:
- Zeitbasis der Anderungsrate der Ausgangsrampe von dem PID-Regler / Time base for ramp changes
- Maximale Anzahl Umdrehungen aufwaérts (Beschleunigung) / Zeitbasis / Max. number of revolution

up

- Maximale Anzahl von Umdrehungen riickwarts (Bremsen) / Zeitbasis / Max number of revolution

down
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— | T
|
f [
|
Parametry regulstors PID skoeplania P05 l
I?.'akrls proporcionalnosci PID docenial ] bar
IDas zdwojeniz (T1) PID tocenis: o B
IEE wyprzedzeni= (Tw) PID toceniz: o 5
| Czzs themignia (Td) PID tlocenis: 1] 5 .I
|
I |
| |
II l'\""._",." =)= l. s | e .“r—r L= ?.”."T"'/ f
| Sllellala)loll=ll=ll=) |
| TIT T2 T3 74 75 T6 T7 T8 |
p= —d
I/_ — r—— T — _\
|
I |
|
Parameters of the cond, PID regulator POS l
IDii:iuﬂ;l PID proportional band: ] bar
IDiscir. PID s2mpling time of integral (Ti): o 5
IDis::ii. PID s=mpling time of derivative (Tv): 0 5
| Disch, PID derivative time (Td): o H .'
|
I |
| |
\ l'\'-r'-_".-." = ||l == l: 3 || £ IJI"_" — ’.l["T'-'-“' II
II IL"———-——_'."_“_-_ . o S— _-_“_“.'_——~-—-/I [
\ TL T2 13 14 75 T6 T7 T8 f
Ve =

Ansichtsparameter P05:

- Proportionalverstarkung des PID-Entladungsdruckreglers (KP) / Discharge PID proportional band

- Integrierzeit des PID-Entladungsreglers (Ti) / Disch. PID sampling time of integral (Ti)

- Vorhaltezeit des PID-Entladungsreglers (Tv) / Disch. PID sampling time of derivative (Tv)

- Differenzierzeit des PID-Entladungsreglers (Td) / Disch. PID derivative time (Td)
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Pzrametry rampy skraplecs PDS I

r

IPodr.l wa czasu dla zmisn rampy 0 5

[Max. flosc obrotow w gore: 0 %

M= flosc obrotow w dol: 0 %%

Min. wysterowanie wyjscia anslogowego: 0 % |
| i
| |
| G | I |

|

\ | Y R i B i

, TL T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8 f

Pzrameters of condenser ramp PDE
Irl'i-l'ﬁ-l basa for ramp changas: ] 5
Max number of revolutions up: ] E=
M=e number of revoletions down: 0 %
Mlin. signal level of the anzlog output: 0 %
| [

Ansichtsparameter P06:

- Zeitbasis der Anderungsrate der Ausgangsrampe von dem PID-Regler / Time base for ramp changes

- Maximale Anzahl Umdrehungen aufwaérts (Beschleunigung) / Zeitbasis / Max. number of revolution
up

- Maximale Anzahl Umdrehungen rickwarts (Bremsen) / Zeitbasis / max. Anzahl der Umdrehungen

nach unten

- Minimaler Analogsignalausgangswert fir den Verflussigerlifter / Min. signal level of the analog

output

IGLOO Sp. z 0.0.

Stary Wisnicz 289
32-720 NOWY WISNICZ
Tel. 14 662 19 10 / 59
info@igloo.pl / www.igloo.pl

S IGLO0O



mailto:info@igloo.pl
file://filesrv/konstrukcyjny/_KONSTRUKTORZY/MONIKA%20TYSZOWNICKA/www.igloo.pl

IGLOO Wechselrichter-Verfliissigungssdtze

Betriebstechnische Dokumentation und

Bedienungsanleitung
T T
|
I |
|
Parametry skraplania dls warisntw z EZR P07 I
:NIBIWI Lo punkre cisnienia skraplania: 0 bar
[Nastawa temperstury zewnatrong] do zktywach
2-go punktu nasEwyi o *C
Histereza temp. skrywacji 2-go punkie nas=wyt |
| o ' |
[ |
I | I |
(1 | —— — || == |
|| p—L— I J|EIE '“’E;,-__‘_..'_-‘9I |
\ T T2 73 14 715 T6 T7 T8 /
| — —
T —
|
f [
|
Cond, parameters for variznt with EEV P07 I
:Sr.;cfnn': of second condensing pressure point 0 bar
IEE:c:Jarna] temparature satpaint for activation
2nd ==t paint: 0 *c
Hysteresis for activation of the second set poing |
| 0 ' |
[ |
L | I |
|
II p—L— T JEI]E “—_*_;__._.*9’ f
\ ™ 72 73 714 75 T6 17 T8 /
L —J

Ansichtsparameter P07:

- Drucksollwert des 2. Verflussigungskontrollpunktes / Setpoint of second condensing pressure point

- AuBentemperatursollwert zur Aktivierung des 2. Verflussigungskontrollpunktes / External

temperature setpoint for activation 2nd set point

- Hysterese des Sollwerts des 2. Verflussigungskontrollpunktes / Hysteresis for activation of the second

set point

e) Nach Aktivierung der Option ,Wechselrichterparameter” / ,VFD parameters” wird die Gruppe von

Ansichten ,,PVFDx”, beginnend mit der Ansicht PVFD1 angezeigt, die fir die Steuerparameter des

Kompressorantriebs verantwortlich ist.
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(_ —— —————
|
| [
|
Parametry falowniks PVFD1 I
Minimalne obrory sprezarki: 0 pm
Mzksymalne obroty sprezarki: o rpm
Ce=s rampy proyspieszania: o E
Cz=s rampy hamow=aniz: i} 5
| Predkoss znarmionowa silnika: o rpm ,I
|
| |
| g g |
|
| il =] =]l==l=)
| \:r_i"___" — — ‘_-__T_ﬁ-)
\ T2 T3 T4 T5 T& T7 /
| S— —
I./’_ — ———
| |
|
Invemsr parameters PVFD1 I
Ih!h'ﬂ-.-.-m compressar speed ] Hzs
Maamum comprassor speed ] Hzn
Acc=leration ramp time: o E
IDEl:\E'-er.Et'lr:m ramp time: o 5 |
|| Mozer rated speed: o rpm |
|
|I f
| f
I| ==llc === ||« > | L& |“_"'"‘_,.'" "'.l"_'\-" |
I — = =
\ T T2 73 14 75 T6 T7 T8 .
— R

Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:

T1 — zurilick zur Hauptansicht,

T2 — zurlick zur vorherigen Ansicht,

T3 — zurlick zur vorherigen Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten ,,PVFDx”,
T4 — Bewegen des Cursors zum nachsten Feld,

T5 — Bewegen des Cursors zum vorherigen Feld,

T6 — zur nachsten Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten ,,PVFDx” wechseln,
T7 — Erhéhung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor,

T8 — Verringerung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor.

Ansichtsparameter PVFD1:

- Minimale Kompressordrehzahl / Minimum compressor speed. Fir Toshiba-Kompressoren Werte in

Hz ausgedruickt, fir Kompressoren mit BLDC-Motoren in U/min.
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- Maximale Drehzahl des Kompressors / Maximum compressor speed. Fir Toshiba-Kompressoren
Werte in Hz ausgedrickt, fur Kompressoren mit BLDC-Motoren in U/min.
- Rampenzeit Beschleunigung / Acceleration ramp time.

- Rampenzeit Bremsen / Deceleration ramp time.

- Nenndrehzahl des Motors / Motor rated speed. Parameter nur fir Kompressoren mit BLDC-Motoren
sichtbar.

Pzrametry fzlownika PWFD2 I
[Napsecie znamioncwe silnika: 0 v
Prad rnamionawy silnkal 0 A
:C'.Eﬁcv‘.hwoac Znsmionows sinis! o Hz
Prad zwickszeniz momentu obr. (P-11) i} % [
| Try® zavzymania (P-05)  Ramp 1o stop i

III Jé:"“r__h == M = |l = *.l [- = |

n, TL T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8 f

| — _.-“’I
r_ - B
1
f [
|
Invemsr parameters PVFD2 I
Ih*'.ocn' rated volage! o v
Meror rated curmant: o A
Ir-".cmr rated frequency: o Hz]
Boost Valee (P-11): o %% [
| Stop Mode (P-05): Ramp to stop i
[ |
II | | “ |[ [
|
| =lleallew el la= =) == |
\ \?1“_?2 T3 T4 15 T6 F-#-T_SJ -
1 )
| —
Ansichtsparameter PVFD2:
- Nennspannung des Motors / Motor rated voltage.
- Nennstrom des Motors / Motor rated current.
- Nennfrequenz des Motors / Motor rated frequency.
- Strom der Drehmomentsteigerung / Boost value.
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- Stoppmodus / Stop mode. Funktionalitait gemdR Dokumentation des Wechselrichters Miloo E3,

Parameter
P-05.
I/___ — —_— —
|
f [
|
P_l_'ﬂ-etl", fzlowniis PWFD3
IC:.u 2-giej rampy - Fast stop: 0 5
ISmdvek czest, pasma thimieniz (P-26) o Hz,
Il-ﬁs:\a'eza zest. pesma themienis (P27): o Hz
| Oipornost stojans silnika (P-55): o ohm |
[ |
| |
I|I l'\'\-___.__"_—_\-‘ =\ J l == '.h "'_/ |I
|
. T1 T2 T3 17 Ta |
L T4 T5 i
I/_ F——— ———,
1
f [
|
Tmrer*.er parEmeters PVFD3
Ian ramp time - Fast stop! 0 5
ISk.lp Frequency Cantre (P-26): ] Hiz,
k.i;r Frequancy Band (P27): o Hz|
| Hmcr Stator Resistance (P55): 0 ohm I
[ [
[ |
| |

N =y e =

T1 T2 T7 T8 |
L T2 T4 T5 T8 J
Ansichtsparameter PVFD3:
- Zeit der 2. Rampe / 2nd ramp time
- Ausblendbare Frequenzbandmitte / Skip Frequency Centre
- Hysterese der ausblendbaren Frequenzband / Skip Frequency Band
- Motorstatorwiderstand / Motor Stator Resistance
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I/___  ——— e, _\
|
| |
|
Pzrametry fzlowninz PVFD4
JIrelkeyjros L3 (P-5&) 0 mH
JIndukeyjrosc Lg P57y ) mH
Cresmotliwose kucowzniz (P-17: 4 KHz
| |
I I
[ [
(== e = gy
|
| TL T2 T3 T4 TE T7 Tﬂ |
—
I/___ —— e, T _\'
1
| |
|
Inwemer parametes PV FD4
Ih".ot:r Stator Inductance Ld (P36 o rrH
Mator Stator Enducsance Lg (P-57): o rriH
Effecive switching frequency (P-17): 4 KHz
| |
I |
[ [
II| L_; =L Jl_‘ =] ==/ 'I
|
| TL T2 T3 T4 TE T8 T7 Tﬁ |
N —

Ansichtsparameter PVFD4:
- Motorinduktivitat Ld / Motor Stator Inductance Ld
Motorinduktivitdt Lg / Motor Stator Inductance Lqg

- Frequenzumtastung / Effective switching frequency

f) Nach Aktivierung der Option ,Grenzwerte festsetzen” / ,Setting limits” wird die Ansicht ,PL1” angezeigt,
der fir die Grenzwerte der im Servicemen( sichtbaren Grundparameter verantwortlich ist.
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{_ - —~—
1
f [
|
Limity nastaw parametrow PLL I
IHin;ﬂ‘Lllnn RAstaWa cignignia ssanial 0 bar
Ir-‘.'Eﬁ;s:.rmaIna nastawa cisnienia ssanial 0 bar
Ir-‘.'i:".':r.zlna nest=weE cisnieniz toczenis: o b=r
Mak=ymalnz nas=wa disnieniz toenia ] bar |
| i
| |
II I | |
|
'| L=l =) “‘__L.L;-*ﬂ
| TL T2 73 T4 75 T6 T7 T8 |
| — —
I/_ - R
|
f [
|
Limi=s of parameter settings PLL I
IHin'mum SUCTION DrESEUNE SETHng! ] bar
Maximum suction prassute setting! 0 bar
Minimam setting of discharge pressure: o bar
Maximum setting of discharge pressure: o bar |
| i
[ |
| l\- I [ |
| |
| 3| = | N | P | = | = | =0 | —
N e e o ) Y
| TL T2 T3 T4 75 T6& T7 T8 |
e =
Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
T1 — zurilck zur Hauptansicht,
T2 — zuriick zur vorherigen Ansicht,
T4 — Bewegen des Cursors zum nachsten Feld,
T5 — Bewegen des Cursors zum vorherigen Feld,
T7 — Erhéhung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor,
T8 — Verringerung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor.
Ansichtsparameter PL1:
- Minimaler Saugdrucksollwert / Minimum suction pressure setting
- Maximaler Saugdrucksollwert / Maximum suction pressure setting
- Minimaler Entladungsdrucksollwert / Minimum setting of discharge pressure
- Maximaler Entladungsdrucksollwert / Maximum setting of discharge pressure
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g) Nach Aktivierung der Option ,Sicherheitsparameter” / ,Safety parameters” wird die Gruppe der Ansichten

,PSx”, beginnend mit der Ansicht PS1 angezeigt, die fiir die Sicherheitsparameter und Schutzfunktionen

des Kompressors verantwortlich ist.

—— —_— —,

r—_ )

Pzrametry berpiscenstws - karmen P51

INlr.l wa temperatury karteru: 0 =

IHis:ereza nastzwy temparstury kartenu o =C

Rodzzj egrzewsnis kartery sprezarki inwersrowej: |
Inverter

| |

\ TL T2 T3 T4 T5 T T7 T8 |

L —/
I/_ —— —
|
f [
|
Ssfery parameters - oankcase: P51 l
Crankoase terperature satpoint: o e
Il-lys‘.a'ﬁis of orankcass tempersture satp: 0 “C
Type of hesting of inverter compressor genkczsa; |
| Inverner |
[ |
| |
|

II |.|\:'. =] |c =1| =N l_. 5 | < ._J I — | '___JL____L}’ I|

\ TL T2 73 T4 T5 T6 T7 T8 |

Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:

T1 — zurilick zur Hauptansicht,
T2 — zurlick zur vorherigen Ansicht,

T3 — zurlick zur vorherigen Ansicht innerhalb der Sektion der Ansichten ,PSx”,
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T4 — Bewegen des Cursors zum nachsten Feld,

T5 — Bewegen des Cursors zum vorherigen Feld,

T6 — zur nachsten Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten ,,PSx” wechseln,
T7 — Erhohung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor,

T8 — Verringerung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor.

Ansichtsparameter PS1:

- Temperatursollwert vom Gehause / Crankcase temperature setpoint
- Hysterese des Temperatursollwerts vom Geh&use / Hysteresis of crankcase temperature setp.

- Heizungstyp vom Geh&use des Wechselrichterkompressors / Type of heating of inwerter compressor
crankcase Auswahlmaoglichkeiten:

- Inverter

- Elektroheizung / Electric heater

pu—

r—_ T
1
f |
|
Pzrametry berpiecenstws - karen =] I
IZakru. propancjonalnosci dla inveneral 0 *C
Minimalnz moc wyjsciowa: 0 9
Mzksymalne moc wyjsciows: i} o [
| i
[ |
|I I | “ |[ |
|
| el =l ===l ;
| T ammmmww
e

Sazfery parameters - oankozse: pS2 I

Ipmmanal band for the inversn 0 =

II'-“."::'L..""num output power! o %a

Madmum output power; )] %g [
| [

II' JS':""—{—_‘ L M =] | = *.l [- =) ;

u, TL T2 T3 T4 T5 T6 17 T8 f
| —
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Ansichtsparameter PS2 (Wichtige Funktionen nur bei Wechselrichterheizung):

- Proportionalband des Ausgangssignalwerts / Proportional band for the inverter
- Minimale Ausgangsleistung / Minimum output power

- Maximale Ausgangsleistung / Maximum output power

N

— T
1
f [
|
Pzrametry berpiscenstws - wysokie cisnienie P53 I
Il'=-.-|'L=:|:ji prevent HPy Nie aknywna
Naswawa cisnien aktywac)i ochromy o bar
Histerezs dezzktywacji ochrome o bar
Min. as do cezsktywacji ochromy: o z |
| [
| |
|I I | [
|
|| ==l _| 2 Le “ '1_L..L;-‘7 [
\ TL T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8 |
| — —
I/_ - _ —
f |
|
Safery parameters - high pressure: P53 I
IFunc'.'-:rn prevent HP Inactive
Presz, sstpoint to SCtivate protection: ] bar
Hy=eresis to desctivate protection: ] bar
Min. time to desctivate protection: 1] 5| I
| |
[ |
|I I | |
|
I| =ll=allem] | “ :‘_J_T__L.__-‘? f
| T T2 73 T4 75 T6 7T7 T8 |
| —

Ansichtsparameter PS3:
- Prevent-HP-Funktion / Function prevent HP. Auswahlmaglichkeiten:
- Aktiv / Active
- Inaktiv / Inactive
- Aktivierungsdrucksollwert der Schutzfunktion / Press. setpoint to activate protection
- Hysterese fir Deaktivierung der Schutzfunktion / Hysteresis to deactivate protection

- Mindestzeit zur Deaktivierung der Schutzfunktion / Min. time to deactivate protection
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Ir“-_-_‘__ T
f
|
! Pzrametry berpiecenstwa - wysokie csnienie PS4 |

IZli‘.ru proporcionalinasc PID: 0 bar

IC:as adwoperia (T1) P1D: o 5
| Ilhs wyproedzenia (Tv) PID: o 5
!I Czas tumienia (Td) PID: o s [
|I '

\ L T2 T3 Te T7 T8 |
T4 T5 /

Safeny parameters - high pressure: PS4
I'pm sroportional Band! 0 bar
IF‘I[:I' sampling time of integral (Tij}: ] 5
Il:‘ID s=mpling time of derivative (Tv): ] E
| PID derivative tme (Td) ] H |

| l"f'-?u..f-T:.g—_*,L 3| £ =Jl‘.T‘--1-_':'__;|L'_T-y '

\_ TIT T2 T3 T4 715 T6 7T7 T8 |

Ansichtsparameter PS4:
- Proportionalband des PID-Reglers fiir die Schutzfunktion (KP) / PID proportional band
- Integrierzeit von PID (Ti) / PID sampling time of integral (Ti)
- Vorhaltezeit von PID (Tv) / PID sampling time to derivative (Tv)
- Differenzierzeit von PID (Td) / PID derivative time (Td)
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— =
1
f [
|
Perametry berpiecenstwz - wysoks temp. PSE
[Funiicia pravent HT1 Nie akrywna
Mastawa temperatury aktywacii ochromy: 0 *C
Histereza dezzktywacji ochromy o C
Min. zas do cezsktywaci ochromy: /] H
| !
[ [
| |
I| l'\. I —_. =1|r J l = | 'T '.h =/, |I
| |
| Tl T2 T3 G 17 Tﬁ |
- T4 T5 i,
I/_ — =
|
f [
|
Safery parameters - high temperature; P55
IFv.-m:'.'-:m prevents HT) Inactive
Temp, setpoint to activate protectiont 0 *C
Hy=eeresis to desctivate protection: o =C)
Min. time to desctivate protection: o 3|
| I
[ [
| |
I'| | R | oy | =, .'I
L T T2 13 T4 T5 TS T7 TS _JI

Ansichtsparameter PS5:

- Prevent-HP-Funktion / Function prevent HP. Auswahlmaglichkeiten:

- Aktiv / Active

- Inaktiv / Inactive

- Aktivierungstemperatursollwert der Schutzfunktion / Temp. setpoint to activate protection

- Hysterese der Deaktivierung der Schutzfunktion / Hysteresis to deactivate protection

- Mindestzeit zur Deaktivierung der Schutzfunktion / Min. time to deactivate protection
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Perametry berpiezenstwa - wysoka temp. =
I'zas-u-u proparcionainese PID: 3 '
IL'.Els odwojeniz [Ty PID: 0 5
ICE woyprzedeeniz (Tv) PID: i} 5
| Czzs themienia (Td) PID ] 5 iI

| e=Lc =1 == —“ _**.F—-L-_—-?l =i|

\ TL T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8 f

L —/
I/_ — ——
|
f [
|
Safery parameters - high temperature; P56 I
IPID propartional band 1] h™
IF‘ID sampling time of integral (Ti}: 0 s
IPED szmpling time of dervative (Tv): o 5
| PID derivative time (Td): 0 5 .I
|

\ TL T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8 f

Ansichtsparameter PS6:
- Proportionalband des PID-Reglers fiir die Schutzfunktion (KP) / PID proportional band
- Integrierzeit von PID (Ti) / PID sampling time of integral (Ti)
- Vorhaltezeit von PID (Tv) / PID sampling time to derivative (Tv)

- Differenzierzeit von PID (Td) / PID derivative time (Td)

e ————— ——— —

— R

Pzrametry bezpisczenstwa - wysoka temp. P57

[Funkcja przed - prevent HT: Mie aktywna
I\Wpraedaenie nassawy aktywach ochrormy: 0 *C
IPEB:'E proporcjonsiosd funkci ochronnej: 0 cC

Podsmawa czasows searokosd mpulse wiyiscs: 0 s [

'. TL T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8 |

| S —
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Safeny parameters - high temperature: P57
F-.n-."-:rr- pre - prevent HT! Inactive
Sh_~ forward setpoint of protaction activation: 0 *C
F‘mpom:m:l bznd of protection functionzlity: 0 °C

ITLmebas'lscifﬂ'Ep_'be width of the output: 0 s
| |
I |
I| |,\_ |I
|I \Tr_l_.__’___' L= | J l = )l= '-‘ Ta“/ I|
| T2 T? |
| T3 T4 T5 Tﬁ W,

Ansichtsparameter PS7:
- vor-prevent-HT-Funktion / Function pre - prevent HT. Auswahlmaoglichkeiten:
- Aktiv / Active
- Inaktiv / Inactive
- Vorgreifen des Schutzaktivierungssollwerts in Bezug auf ,Prevent HT” / Shift forward setpoint of
protection activation
- Proportionalband der Schutzfunktion / Proportional band of protection functionality

- Zeitbasis der Ausgangsimpulsbreite / Time basis of the pulse width of the output

—

— T
|
f [
|
Pzrametry berpiszenstwz - niskie SH, PSE I
Funicja prevent low SHi Nie gktywna
Masawa temparstery aktywaep ochromy: 0 K
Histerera dezskywacji ochromy: 0 K
Min. =as do dersknywacji ochrony: 0 H
Naszawa blokady temp, wennylztors podaas [
| rozruchy sprazarki 4] " [
[ |
II k_ [
. — |
\ == | 3|E “—_*_;_[_._.*7 f
\ TL T2 73 T4 T5 T6 T7 T8 /
| — —
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I/_ F— —
[
I |
|
Safeny parameters - bow SH: PSE l
Funcion prevent low SH Inactive
Tamp, SEtpDInt 10 SCTVate prOtECHan! o K
Hry=teresis to desctivate protection: o K
Min. time to deschivate protection: 0 E
Seing of the fan temp, lock during I
| COMPrEEIOr SIITUD. 0 'C [
|I I T N |
| — — |
II lkt'-—_.__"__"_h‘___ = l Lo '-J I ! :J_',__LL.-‘y f
\_ T T2 T3 T4 15 T65 T7 T8 |
—

Ansichtsparameter PS8:
- Prevent-low-SH-Funktion / Function prevent low SH. Auswahlmaoglichkeiten:
- Aktiv / Active
- Inaktiv / Inactive
- Aktivierungstemperatursollwert der Schutzfunktion / Temp. setpoint to activate protection
- Hysterese der Deaktivierung der Schutzfunktion / Hysteresis to deactivate protection
- Mindestzeit zur Deaktivierung der Schutzfunktion / Min. time to deactivate protection
- AuBentemperatursperre-Sollwert des Lifters wahrend des Starts des Kompressors / Setting of the

fan temp. lock during compressor startup

— C—— e —

q )

Parametry berpiecenstwa - niskis 5H, P53
I'zm-u proparcionainasei PID: 0 K
IC.ES zdwojeniz (Ti) PID: /] 5
IC‘.‘E wiyprzedzen= (Tv) PID: /] 5
| Cz2s tumienia (Td) PID: b s i'

[ |
'ul RN R [ | ==,
| TL T2 73 T4 15 T6 T7 T8
e —
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I/_ — o e, T _\-\'
1
I |
|
Safery parametes - bw SH: =]
I’nm sropartional band: 0 K
IF‘ID sampling time of integral {Ti): o 5
IF‘ID s=mpling time of derivative (Tv): i} 5
| PID derivative time (Td) ] 5 I
I |'
| |
| — . [
|| J"':'—-_:__"___'c__L 3| LH‘_T_‘-_'___QLJ f
I,\_ TT T2 T3 T4 715 T6 7T7 T8 _,)'I

Ansichtsparameter PS9:

- Proportionalband des PID-Reglers fiir die Schutzfunktion (KP) / PID proportional band

- Integrierzeit von PID (Ti) / PID sampling time of integral (Ti)

- Vorhaltezeit von PID (Tv) / PID sampling time to derivative (Tv)

- Differenzierzeit von PID (Td) / PID derivative time (Td)

—

—

I/_ — =)
|
f [
|
Parametry berpieczenstwa - odzysk oleju. PS1D I
I'l.‘-'hcz ! voylaez funkcje odzysiu elejur  Nie aknywna
IC..E‘.D'tliwusc aletyrwaci funkciiz 0 min
IC‘;E twaniz procedury! i} min
| Maksymalny a5 twania proceduny ] miin ,I
|
[ |
|I |,\ I‘
| lule)o)lol=)l=)=)
\ T T2 T3 T4 T5 T T7 T8 |
| S— —
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I/_  ————— e, _\\
|
I |
|
Safeny parameters - ol recoveny: PS10 l
IEI'I-I':"I | disable od recoveny function  Inacive
IFreq.:erc',r of activating the function! ] min
IDL'E:bn of the procedure: /] miin
| Maimum duration of the procedure; ] miin .I
|
[ [
|I |
|
— — |
'L TL T2 73 74 75 T6 T7 T8 |
—

Ansichtsparameter PS10:
- Olriickgewinnungsfunktion aktivieren/deaktivieren / Enable/disable oil recovery function.
Auswahlmaoglichkeiten:
- Aktiv / Active
- Inaktiv / Inactive
- Haufigkeit der automatischen Funktionsaktivierung / Frequency of activating the function
- Verfahrensdauer der Olriickgewinnung / Duration of the procedure

- Maximale Verfahrensdauer der Olriickgewinnung / Maximum duration of the procedure

— R

Pzrametry berpiezenstwa - odzysk okeju. P51l
I
MNastawa cisnienia podozas odnyskul 1] bar

i
Ir-".'ir:'malre obroty spr, podcas odoyshu: /] o
IIh:r5|: mieudznych procedur do skoywacii slarmu 0

Min. czas postoju agregaty po alarmie ] i

\ TL T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8 f

| S —
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I/_ —— ————
1
I |
|
Safeny parameters - oll recovenys P51l
I
IPrusuﬁl setpoing during recoveny! 1] bar
Ir'-'!iﬂ'l:'nl.rm comp. spead during recoveny: o %%
INum':er of fziled procedures to sctivate zlerm: 0
| Min, device stop time after the alarm o min i
I |
| |
III IIL“':'—-_.__r___' i Jlf—' =)=/ )=/ f
|
| 1 T2 T3 T4 TE Tﬁ T7 Tﬁ |
Ve -

Ansichtsparameter PS11:
- Saugdrucksollwert wihrend der Olriickgewinnung / Pressure setpoint during recovery
- Minimale Kompressordrehzahl wihrend der Olriickgewinnung / Minimum comp. speed during
recovery
- Anzahl der fehlgeschlagenen Olriickgewinnungszyklen fiir die Alarmaktivierung / Number of failed
procedures to activate alarm
- Minimale Kompressor-Stillstandszeit nach Alarm einer fehlgeschlagenen Olriickgewinnung / Min.
device stop time after the alarm

— C——— e — —

r =)

Perametry berpiecenstwz - odzysk oleju. PS12
r
IM'u'l, obr, do pomimiecia oykhe odnyshn ] £
Ir-:in. czas, w ktorym obroty 52 pownyze] progu do
pominiecia oykhu: o min
|
| i
| M |
| |
III kl:‘-\—___-."_‘_l-__'_:_ﬁ-‘__- 4} !- 5 A ' ] l s ___"_,_ "'__ﬁ_'L-T——-Ly III
\ TL T2 73 T4 T5 T6 T7 T8
L —
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I/_ —— e, S _\\
[
f [
| i
! Safery parameters - ol recovenys PS12 l
:M'm, speed 1o skip the recovery oyclal ] e
Ir-".'iJ'l. time at which speed is sbove threshold w
| skip oyche: /] miin
| |
| i
[ f
| [
'll kle_‘___:_‘_— L H—;_:.'L:_#
. TL T2 T3 T4 TS5 T6& T7 T8
e =

Ansichtsparameter PS12:

- Mindestschwelle fiir die Kompressordrehzahl zum Uberspringen des Riickgewinnungsungszyklus /
Min. speed to skip the recovery cycle
- Mindestzeit, in der die Drehzahl iiber dem eingestellten Schwellenwert zum Uberspringen des

Rickgewinnungszyklus liegt / Min. time at which speed is above threshold to skip cycle

—

r )

P. berpieczenstws - autoresst PS13
IHil".i. flosc wystapien alarmu dla autoresetu: 0

Szer. ckna cas. hanika autoressts slarmow: 0 h
Min. as zwloki resete zlarmow z blokada: o min
:Hin'maIN,' zas zwioki resety skhrmow

| 2 blokada | opoznigniem czasowymi 0 min i
|I ."
| QEELOPES |
| ——L— -l e [
\ TL T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8 |
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Safeny parameters - autonessn PS13 I
Max, rum, of alarm coourrences for autoreset: 0

The wirdow width of the alarm antoreset timer 0
Min., delzy time for resst of 2lermowithlocks 0 min
:h".'ln. delay time for reset of 2ls

| with back and time delay 0 min [
|I ."
| ==l <)== -'
|I — _1:: 1K I E: 3 "T_p-‘-__'_‘__'__/l )

I, TL T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8 [

Ansichtsparameter PS13:

- Maximale Anzahl von Alarmereignissen fiir das automatische Zuriicksetzen / Max. num. of alarm
occurences for autoreset. Gilt fiir Alarme mit automatischem Zuricksetzen und Sperre der Anzahl der

Ereignisse des gegebenen Alarms / Zeitfensterbreite.

- Zeitfensterbreite fiir Alarme mit automatischem Zurlicksetzen / The window width of the alarm

autoreset timer
- Minimale Verzogerungszeit fur das Zuriicksetzen des Alarms mit Sperre

- Minimale Verzogerungszeit fiir automatisches Zuriicksetzen des Alarms mit Sperre und mit

Zeitverzogerung / Min. delay time for reset of alarms with lock and time delay

P. bezpiezenstwa - Tryb awaryjmy PS14 l
Obroty sprezacki podczas pracy awanyjnel: 0 %%

\ TL T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8
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I/_ I —— T — _\-\‘
|
f [
|
Safery parameters - Emergency mode: PS14 l
Comp, speed during emergency operation: 0 %
|
| i
[ [
| G l |
=1 === = | )= I
|| ==lle=) l =)lx '.J I =T =l=/ [
\ W T2 T3 T4 T5 T6 T7 T3 /
e —

Ansichtsparameter PS14:

- Kompressordrehzahl im Notbetrieb / Comp. speed during emergency operation

Iﬁ_ -
|
f I
|
Detshcja zaniecy=zzonego sioaplaca PS15 l
I"-*-'I-Ic: erylacz funkeje detekociis Mig akmywna
Ime‘n'len'E aktywacji powiadomienial o min
Prog temperstury sktywacli powizdomieniz: 0 i
| i
[ I
| |
Ill (SN Ry g ey = "
— — |
. T T2 T7 T8 |
- T3 T4 T5 T8 )
il T
1
f [
|
Dietection of dirty condensar PS15
Enable  disable desection functions  Inacaive
IDE’a\_.r of notification activation: o miin
Motfication sctivation temp, threshold: o =
| !
| I
| |
| |
II ‘Ef-___.__‘:_u—_t 2)Ls JIT',T_LJL:_;?’ II
T T2 T7 T8 |
II\_ T3 T4 T5 T6 W,
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Ansichtsparameter PS15:

- Erkennungsfunktion aktivieren/deaktivieren / Enable/disable detection function.
Auswahlmaoglichkeiten:

- Aktiv / Active
- Inaktiv / Inactive
- Verzogerung der Benachrichtigungsaktivierung / Delay of notification activation

- Temperaturschwelle, oberhalb derer Benachrichtigungen aktiv sind / Notification activation temp.
threshold

4.7. Alarmansichten

Nach dem Driicken der Taste ,Alarm” (T1) in den Ansichten, in denen diese Taste aktiv ist, wird das

Alarmfenster ALRO1 angezeigt, in dem Informationen zu aktiven Alarmen angezeigt werden. Zusatzlich ist

es moglich, zur Alarmverlaufsansicht zu wechseln.

—

If_ | —
[ |
{
Alzrmy skbywne ALRD1 l
Brak aktywnych alarmow
| |
| |
[ [
| |
|I .
| : 2 Le =L =
| T T2 73 T4 715 T6 T7 T8 |
| S E—
[ [
| i
| “Active alarms ALRDY '
Mo active alarms
i |
I |
[ [
| I |
| e lr N
| T T2 T3 T4 75 T6 T7 T8 |
| S —
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Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:

T1 — zurilick zur Hauptansicht,

T2 — Export auf USB. Die Schaltflache ist nur dann aktiv und sichtbar, wenn mindestens

1 Alarm aktiv ist.

T3 — Zuriicksetzen des Alarms. Die Schaltflache ist nur dann aktiv und sichtbar, wenn mindestens

1 Alarm aktiv ist.

T6 — Vorherige Alarmmeldung. Die Schaltflache ist nur dann aktiv und sichtbar, wenn mehr als 1 Alarm
aktiv ist.

T7 — Nachste Alarmmeldung. Die Schaltflache ist nur dann aktiv und sichtbar, wenn mehr als 1 Alarm

aktiv ist.

T8 — zur Alarmverlaufsansicht wechseln.

I.f’”_ ———
1
f [
|
Alzrmy aktywne ALRD1 I
03/323
ALD2 02:03:04 05 /051015
Alzrm przetwomixs cnieniz toczeniz (ALZ)

|
| EXIT USH  RESET - |

\ TL T2 T3 T4 T5 T6 T7 T8

Acdve alarms ALRDL I
03/23
ALD2 02:03 :04 05 /06 /2018
| Dischange pressure ransdecer slamm (AL2)

|
| EXIT USH  RESET d |

IGLOO Sp. z 0.0.

Stary Wiénicz 289 SBIGLOO
32-720 NOWY WISNICZ
Tel. 146621910/

81
info@igloo.pl / www.igloo.pl



mailto:info@igloo.pl
file://filesrv/konstrukcyjny/_KONSTRUKTORZY/MONIKA%20TYSZOWNICKA/www.igloo.pl

IGLOO Wechselrichter-Verfliissigungssdtze

Betriebstechnische Dokumentation und
Bedienungsanleitung

Jede Alarmmeldung ist einem Code, Datum und Uhrzeit zugeordnet. Darliber hinaus zahlt der Controller,

wie oft in den letzten 24 Stunden ein bestimmter Alarm aufgetreten ist.

Alarmverlaufsansicht:

Keine Eintrage im Register oder Alarmverlauf geldscht.

Ilf_ o —
| |
|
Historiz alarmaw ALHO1 I
Brak wpisow
|
| i
| 'I
II — | |[ - |
|I L= 1 T | e e —y [
'. TL T2 73 T4 T5 T6 T7 T8 -'
S —
o [ T
II |
1
| _AIE:‘m histony ALHOL I
I Mo records
| |
| |
I |
I| [ | = :
| o =1 =] 3| l],""".— — =
| \: el ll==lle=lls
'. TT T2 T3 T4 T5 T6 717 T8 -
e —

°
o
o
(0]

e Alarmcode gemaR Alarmtabelle;
—  Alarminhalt.

Wenn im Register ein Eintrag vorhanden ist, zeigt der Controller die folgenden Informationen an:
Alarmnummer in aufsteigender Reihenfolge und deren Gesamtmenge,

Datum und Uhrzeit des Auftretens des Ereignisses:

Ein ,+”-Zeichen vor dem Datum bedeutet, dass der Alarmzustand aufgetreten ist,

ein ,,-"-Zeichen vor dem Datum bedeutet, dass der Alarmzustand endet;
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Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:

T1 — ca. 3 Sekunden lang gedriickt gehalten, 16scht den Alarmverlauf (das Alarmprotokoll bleibt im
Controller).

T2 — ca. 1 Sekunde lang gedriickt gehalten, um den Alarmverlauf auf ein USB-Wechseldatentrager zu
exportieren.

T6 — Vorherige Alarmmeldung. Die Schaltflache ist nur aktiv und sichtbar, wenn mehr als 1 Alarm im
Verlauf aufgezeichnet ist.

T7 — Nachste Alarmmeldung. Die Schaltflache ist nur aktiv und sichtbar, wenn mehr als 1 Alarm im
Verlauf aufgezeichnet ist.

T8 — zur Ansicht der Alarme wechseln.
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4.8. Meldungen des Verfliissigungssatzes, die Uiber das Service-Panel abgelesen
werden kénnen

Tabelle moglicher Alarme und deren Codes:

Alarm des Saugdruckmessumformers (Al1)
ALO1 .
Suction pressure transducer alarm (Al1)
Alarm des Entladungsdruckmessumformers (Al2)
ALO2 .
Discharge pressure transducer alarm (Al2)
Alarm des Gehdusetemperatursensors des Kompressors Nr. 1 (Al3)
ALO3
Compressor 1 crankcase temperature probe alarm (Al3)
Alarm des Entlastungstemperatursensors des Kompressors Nr. 1 (Al4)
ALO4 .
Compressor 1 discharge temperature probe alarm (Al4)
Alarm des Saugtemperatursensors des Kompressors 1 (Al5)
ALOS .
Compressor 1 suction temperature probe alarm (Al5)
ALOG Alarm des AuBentemperatursensors (Al6)
Outside temperature probe alarm (Al6)
Niederdruckalarm vom Druckschalter (DI2)
ALO7 .
Low pressure switch alarm (DI2)
Hochdruckalarm vom Druckschalter (DI3)
ALOS8 . .
High pressure switch alarm (DI3)
Warmeschutzalarm des Kompressors Nr. 1 (D14)
ALO9
Compressor 1 thermal overload (DI4)
ALLO Warmeschutzalarm des Kompressors Nr. 2 (DI5)
Compressor 2 thermal overload (DI5)
AL1LL Alarm des Verflussigerliifters Nr. 1 (DI7)
Condenser fan1 alarm (DI7)
ALL2 Alarm des Verflussigungslufters Nr. 2 (DI8)
Condenser fan 2 alarm (DI8)
Stromversorgungsalarm vom Sequenz- und Phasenverlustsensor (DI11)
AL13 .
Alarm from power sup. asymmetry/seq. monitor (DI11)
AL1l4 Uberstrom des Bremskanals (01)
Brake channel over current (01)
ALLS Uberlastung des Bremswiderstands (02)
Brake resistor overload (02)
Ausgangsiberstrom (03)
AL16
Software Instantaneous over current (03)
ALL7 Motorwarmeuberlastung (04)
Motor Thermal Overload (04)
ALLS Leistu ngsstuferlfehler (05)
Power stage trip (05)
AL19 Uberspannung an der Gleichstromschiene (06)
Over voltage on DC bus (06)
AL20 Unterspannung an der Gleichstromschiene (07)
Under voltage on DC bus (07)
AL21 Kihlkoérpertemperatur zu hoch (08)
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Heatsink over temperature (08)
AL22 Temperatur zu gering (09)
Under temperature (09)
AL23 Werkseitig eingestellte Parameter geladen (10)
Factory Default parameters have been loaded (10)
Externer Fehler (11)
AL24
External trip (11)
Welligkeit der Gleichstromschiene zu hoch (13)
AL25 . .
DC bus ripple too high (13)
Eingangsphasenverlustfehler (14)
AL26 .
Input phase loss trip (14)
Ausgangsiberstrom (15)
AL27
Hardware Instantaneous over current (15)
AL28 Beschéadigter Thermisor am Kihlkorper (16)
Faulty thermistor on heatsink (16)
Interner Speicherfehler — E/A (17)
AL29
Internal memory fault - 10 (17)
AL30 4-20 mA §|gnalver|ust (28)
4-20mA Signal Lost (18)
AL31 Interner Speicherfehler — DSP (19)
Internal memory fault - DSP (19)
AL32 Standardbenutzerparameter (20)
User parameter default (20)
AL33 PTC-Thermistorfehler des Motors (21)
Motor PTC thermistor trip (21)
Kahllufterfehler (22)
AL34
Cooling Fan Fault (22)
Zu hohe Temperatur innerhalb des Umsetzers (23)
AL35 Lo -
Drive internal temperature too high (23)
AL36 Fehler am Umsetzerausgang (26)
Drive output fault (26)
AL37 STO—S.cha.Itu ngsfehler (29)
STO circuit fault (29)
Der gemessene Motorstatorwiderstand schwankt (40)
AL38 . .
Measured motor stator resistance varies (40)
Der gemessene Motorstatorwiderstand ist zu hoch (41)
AL39 . .
Measured motor stator resistance is too large (41)
Die gemessene Motorinduktivitat ist zu niedrig (42)
AL40 . .
Measured motor inductance is too low (42)
Die gemessene Motorinduktivitat ist zu hoch (43)
AL41 . .
Measured motor inductance is too large (43)
Die gemessenen Motorparameter konvergieren nicht (44)
AL42
Measured motor parameters not convergent (44)
AL43 Modbus-Kommunikationsverlustfehler (50)
Modbus comms loss fault (50)
Keine Kommunikation mit dem Wechselrichter
AL44 o .
No communication with compressor VFD
AL45 Olriickgewinnungsalarm
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Oil recovery alarm
ALAG Konfigurationsfehler des Wechselrichterkompressors

No inverter compressor configuration
ALAT Vgrschmutzter Kondensator

Dirty condenser - alarm
ALAS Alarm des Temperatursensors der Schaltanlage (Al7)

Electric cabinet temperature probe alarm (Al7)

Keine Kommunikation mit dem Gbergeordneten Controller (Master)
AL49 .

Master controller offline

Keine Kommunikation mit dem untergeordnetem Controller (Slave)
AL50 Slave controller offline
AL51 EEPROM-Speicherfehler

5. Datenkonfiguration fiir Wach- / BMS-Systeme,

Das Gerat unterstitzt die Kommunikation im Modbus RTU 2W-Standard (Uber die integrierte Schnittstelle)

und die Kommunikation im Modbus TCP/IP-Standard (iber einen optionalen USB/Ethernet-Konverter, der

an die USB-Schnittstelle angeschlossen ist. Die Konfiguration der Kommunikation erfolgt tber das

Servicemen in den Ansichten BMSOx.

Verfligbare Betriebsarten im Modbus RTU-Standard:

Bitrate: 9600 b/s, 19200 b/s.
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Paritatstest: None, Even, Odd.

Datenbits: 7.8.

Stoppbit: 1.2.

Der gesamte Datenraum steht als ,, Holding register” zur Verfligung und unterstitzt folgende Funktionen:

3,6,16.

ACHTUNG!

Alle folgenden Indizes, die sich auf die Werte von Temperaturen und Driicken beziehen, werden in Form
einer Variablen vom Typ INT dargestellt. Die Ablesung, z. B.: Temperatur von 256, bedeutet tatsachlich 25,6
°C und analog bedeutet -111 -11,1 °C.

Physische
Name der Variablen R/W Adresse I.E. Min. | Max. Kommentar
(dec)

0- Gerat
ausgeschaltet,
1- Gerat
eingeschaltet

Geratestatus R 1 On/Off 0 1

0 — Warten,

1- Aktiviert,

2- Uber die Tastatur
deaktiviert

3-Uber den Steuerschalter
aktiviert,

4-Uber BMS aktiviert,
5-Deaktiviert. Manueller
Betrieb,

6-Keine Funktion - Reserve
7-Betrieb — Warten auf
Ladung,

8-Betrieb —
Olriickgewinnung,

9-Uber das Abtau-
Startsignal deaktiviert,
10-Stopp,

11-Warten auf
Druckausgleich,

12-Uber ein Alarm

Geratestatus R 2 0 13
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ausgeschaltet,
13-Betrieb — Abgesicherter

Modus.

Die Daten sollten

Saugdruck R 3 bar | -1.0 | 45.0 | f5rmatiert sein
Die Daten sollten

Entladungsdruck R 4 bar 1.0 | 45.0 | formatiert sein
. Die Daten sollten

Kompressorgehdusetemperatur R 5 C 40.0 110.0 formatiert sein
. Die Daten sollten

Entladungstemperatur R 6 C 40.0 110.0 formatiert sein
_ Die Daten sollten

Saugtemperatur R 7 ¢ 40.0 110.0 | formatiert sein
. Die Daten sollten

AuBentemperatur R 8 C 40.0 110.0 | formatiert sein

Kammertemperatur der - Die Daten sollten

R 9 °C 110.0 : :
Schaltanlage 40.0 formatiert sein
Saugtemperatur berechnet aus - Die Daten sollten
R 10 °C 130.0 f : :
dem Druck 80.0 ormatiert sein
Entladungstemperatur R 11 o - 130.0 Die Daten sollten
berechnet aus dem Druck 80.0 | formatiert sein
Die Daten sollten
Saugdrucksollwert R 12 bar -1.0 | 45.0 | formatiert sein
Saugtemperatursollwert - Die Daten sollten
R 13 °C 130.0 f tiert sei
berechnet aus dem Druck 80.0 ormatiert sein

Die Daten sollten

Entladungsdrucksollwert R 14 bar -1.0 | 45.0 | formatiert sein
Entladungstemperatursollwert R i e - 130.0 Die Daten sollten
berechnet aus dem Druck 80.0 | formatiert sein

Die Daten sollten
Aktuelle Sauglberhitzung R 16 K 60.0

60.0 formatiert sein
Der Zustand der Schutzfunktion 0 — inaktiv,
gegen liberméaRigen R 17 On/Off 0 1 1 — aktiv
Druckanstieg

Der Zustand der Schutzfunktion R 18 On/Off 0 1 0 — inaktiv,
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gegen zu hohe 1 - aktiv
Entladungstemperatur
Der Zustand der Schutzfunktion 0 — inaktiv,
gegen zu geringe R 19 On/Off | 0 1| 1-aktiv
Saugliberhitzung
Status der 0~ inaktiv,
N . . R 20 On/Off 0 1 1 — akti
Olriickgewinnungsfunktion aktiv
0 —inaktiv,
Alarmprasenz-Flagge R 21 On/Off | 0 1 1 — aktiv
0 — Kein Reset,
Alarm-Reset R/W 22 On/Off | 0 1 1 - Reset
Ferngesteuert 0 — deaktivieren tiber BMS,
aktivieren/deaktivieren Uber R/W 23 On/Off 0 1 1 — aktivieren iiber BMS
BMS
Aktivieren des Nachtmodus Uber 0 - deaktivieren ber BMS,
BMS R/W 24 On/oOff | 0 1 1 — aktivieren Uber BMS
Aktueller Status des R »5 on/off | 0 1 0 - inaktiv,
n .
Nachtmodus 1-aktiv
0 —inaktiv,
Kompressorbetriebsbefehl R 26 On/Off | 0 1 1 — aktiv
Kompressoraussteuerung R 30 % 0 100
Aussteuerung des 1.
e R 31 % 0 | 100
Verflissigerllfters
Aussteuerung des 2.
e R 32 % 0 | 100
Verflissigerllfters
Die Daten sollten
Ausgangsstrom des R 50 A 0 | 100.0 | formatiert sein. 1
Wechselrichters Dezimalstelle.
Die Daten sollten
Ausgangsleistung des R 51 KW o | 100.0 | formatiert sein. 2
Wechselrichters Dezimalstellen.
Ausgangsspannung des
gangsspannung R 52 v 0 | 500
Wechselrichters
Die Daten sollten
Ausgangsfrequenz des R 53 Hy 0 | 5000 | formatiert sein. 1
Wechselrichters Dezimalstelle.
Gleichstromschiene-Spannung R 54 \Y 0 600
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des Wechselrichters

Die Daten sollten

R 55 kWh 0 9999 | formatiert sein. 1
Dezimalstelle.

Die dem Kompressor zugefiihrte
Energiemenge

Die dem Kompressor zugefiihrte
. R 56 MWh 0 ule
Energiemenge

Daten sollten nicht
formatiert werden.

Temperatur des Wechselrichter- R
R 57 c -10 150 | Abgelesen 50 = 50 °C

Leistungsmoduls

0-R22
1-R134A
2-R404A
3-R407C
4-R410A
5-R507A
6-R290
7-R600
8-R600A
9-R717
10-R744
11-R728
12-R1270
13-R417A
14-R422D
Typ des Kaltemittels R 90 0 39 15-R413A
16-R422A
17-R423A
18-R407A
19-R427A
20-R245FA
21-R407F
22-R32
23-HTRO1
24-HTR0O2
25-R23
26-HF01234yf
27-HF01234ze
28-R455A
29-R170
30-R442A
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31-R447A
32-R448A
33-R449A
34-R450A
35-R452A
36-R508B
37-R452B
38-R513A
39-R454B

Controller-Software-Version, der

wichtigste R 91
Teil
Controller-Software-Version, der R 92
am wenigsten bedeutende Teil
0-Nicht konfiguriert

Controller-Software-Version, 1-Hitachi MS300DHV
Mittelteil, Codierungsmodell des R 93 0 7 2- Hitachi MS400DHV
Kompressors. 3- Hitachi MS500DHV

5- Emerson XPV0382E-4X9

Alarmregistertabelle — schreibgeschiitzt:

Physisch
e ; Beschreibung
Gruppenname Adresse Bitnummer
(dec)
0 Alarm des Saugdruckmessumformers (Al1)
1 Alarm des Entladungsdruckmessumformers (Al2)
2 Alarm des Gehdusetemperatursensors des Kompressors Nr. 1 (Al3)
3 Alarm des Entlastungstemperatursensors des Kompressors Nr. 1
(Al4)
4 Alarm des Saugtemperatursensors des Kompressors 1 (Al5)
Alarmcode-
Register — 1. 120 5 Alarm des AuRentemperatursensors (Al6)
Gruppe
upp 6 Alarm des Temperatursensors der Schaltanlage (Al7)
7 Reserve
8 Alarm des Verflussigerlufters Nr. 1 (D17)
9 Alarm des Verflissigungslifters Nr. 2 (DI8)
10 Stromversorgungsalarm vom Sequenz- und Phasenverlustsensor
(DI11)
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1 Reserve

12 Hochdruckalarm vom Druckschalter (DI3)

13 Warmeschutzalarm des Kompressors Nr. 1 (DI4)

14 Olriickgewinnungsalarm

Alarmcode- Keine Kommunikation mit dem Wechselrichter

Register — 2. 121 0 Keine Kommunikation mit dem tbergeordnetem Controller (Master)

Gruppe Keine Kommunikation mit dem untergeordneten Controller (Slave)

Alarmcode-
Register — 3. 122 Reserve
Gruppe

Brake channel over current (01)

Brake resistor overload (02)

Software Instantaneous over current (03)

Motor Thermal Overload (04)

Power stage trip (05)

Over voltage on DC bus (06)

Alarmcode- Under voltage on DC bus (07)

Register — 4. 123 Heatsink over temperature (08)

G
ruppe Under temperature (09)

O| 00| Nl o] \n| | W| N[ | O

Factory Default parameters have been loaded (10)

=
o

Konfigurationsfehler des Wechselrichterkompressors

[EY
[N

DC bus ripple too high (13)

[EEN
N

Input phase loss trip (14)

[EEN
w

Hardware Instantaneous over current (15)

=
o

Faulty thermistor on heatsink (16)

Internal memory fault - 10 (17)

Verschmutzter Kondensator

Internal memory fault - DSP (19)

Alarmcode- User parameter default (20)

Register — 5. 124 Motor PTC thermistor trip (21)

G
ruppe Cooling Fan Fault (22)

Drive internal temperature too high (23)

Drive output fault (26)

0| N| o O | W[ N| | O

Reserve
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9 Measured motor stator resistance varies (40)
10 Measured motor stator resistance is too large (41)
11 Measured motor inductance is too low (42)
12 Measured motor inductance is too large (43)
13 Measured motor parameters not convergent (44)
14 Reserve
Alarmcode-
Register — 6. 125 Reserve
Gruppe
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	1.  Einführung
	Diese Dokumentation gilt nur für die Anwendung (Software) eines Verflüssigungssatzes, der mit einem Miloo Optidrive Laufwerk ausgestattet ist. Alle darin enthaltenen Informationen sind auf die Software ausgerichtet. Weitere umfassende Informationen zu...
	2. Allgemeine Beschreibung der Benutzerschnittstelle
	Das obige Bild zeigt die Benutzerschnittstelle, die auch die Hauptkonsole des gesamten Systems ist. Sie wird verwendet, um die gemessenen Werte und Betriebszustände einzelner Elemente der Anlage anzuzeigen, die Steuerparameter zu ändern und die Alarmz...
	3. Erster Start des Controllers
	Erstinbetriebnahme des Controllers erfordert die Eingabe von Parametersollwerte für die Konfiguration des Verflüssigungssatzes. Zu diesem Zweck wählen Sie im Menü der Parameter ohne Passwörter (Punkt 4.3 dieser Dokumentation) den Tab „Einloggen” und g...
	Um die Anlage anzuhalten, schalten Sie den Wippschalter in der Position „0” um, bzw. gehen Sie von der Ebene des Bedienfelds in die Registerkarte Ein/Aus über und wählen Sie „OFF”
	4. Struktur der Benutzerschnittstelle
	Die gesamte Benutzerschnittstelle kann in 7 verschiedene Funktionsblöcke unterteilt werden:
	 Hauptstatusansichten (M) – es ist hier möglich, aktuelle Messwerte und Betriebszustände einzelner Anlagekomponenten anzuzeigen;
	 Hauptmenü (ME) – dient zum Navigieren in den Funktionselementen der Software;
	 Menü der Elemente, die ohne Passwörter für jeden Benutzer zugänglich sind – ermöglicht das Ändern der Uhreinstellungen und das Ablesen des E/A-Status sowie das Anzeigen von Informationsansichten;
	 Datenschreiber-Menü (EX), wo es möglich ist, die im Speicher des Controllers gespeicherten Datensätze zu exportieren;
	 Servicemenü – ermöglicht den Zugriff auf Parameter höherer Ordnung;
	 Herstellermenü – die höchste Berechtigungsebene, die den Zugriff auf alle Programmparameter garantiert;
	 Alarmansichten von aktiven Alarmen und Alarmverlauf.
	Um die Navigation durch die Elemente der Software zu erleichtern, verfügt jede der im Bedienfeld verfügbaren Ansichten über eine eigene Kennung, die sich in der Nähe der oberen rechten Ecke der aktiven Anzeigefläche befindet.
	4.1. Hauptstatus-Ansichten

	Ansicht M01 ist die erste und zugleich Hauptansicht der gesamten Benutzerschnittstelle. Aus dem Inhalt der Ansicht können Sie die aktuellen Werte der Nieder- und Hochdruckseite, den Grad der Aussteuerung des Kompressors und Verflüssigerlüfters und den...
	Mögliche Werte, die im Feld „Status” angezeigt werden:
	a) Warten… / Waiting ………….
	Die Meldung wird gemeldet, wenn die Schutzzeit heruntergezählt wird, die notwendig ist, um den Betrieb zu starten.
	b) Eingeschaltet / Unit ON
	Zeigt den normalen Betrieb der Anlage an.
	c) Ausgeschaltet über Tastatur / OFF by keyboard
	Dies bedeutet, dass die Anlage über die Tastatur des Bedienfelds ausgeschaltet wird.
	d) Ausgeschaltet über Steuerungsschalter / OFF by control switch
	Die Meldung wird gemeldet, wenn die Anlage durch Trennen des Digitaleingangs DI1 ausgeschaltet wird.
	e) Ausgeschaltet über BMS / OFF by BMS
	Dies bedeutet, dass die Anlage von der Ebene des übergeordneten Überwachungssystems / BMS ausgeschaltet wird.
	f) Ausgeschaltet. Manueller Betrieb. / Unit OFF. Manueller Modus aktiv.
	Aktiver Zustand während des manuellen Erzwingens der Aktivierung der Controller-Eingänge/Ausgänge.
	g) Betrieb – Warten auf Ladung. / Unit ON – waiting for load
	Zeigt an, dass die Anlage auf eine Last wartet und die minimale Ausfallzeit des Kompressors heruntergezählt wird.
	h) Betrieb – Ölrückgewinnung. / Unit ON – oil recovery
	Information zum aktiven Ölrückgewinnungsprozess.
	i) Ausgeschaltet über das Abtau-Startsignal. / OFF by defrost start signal
	Die Meldung wird gemeldet, wenn die Anlage durch Kurzschließen des als synchronisiertes Abtausignal konfigurierten digitalen Eingangs DI10 ausgeschaltet wird.
	j) Stoppen.... / Braking….
	Informationen zum aktiven Herunterfahren der Anlage.
	k) Warten auf Druckausgleich / Waiting for equalization of pressure
	Die Meldung bedeutet, vor dem Starten des Kompressors auf den Druckausgleich zu warten.
	l) Ausgeschaltet durch Alarm / OFF by alarm
	Zeigt einen aktiven Alarm an, der den Betrieb der Anlage verhindert.
	m) Betrieb – abgesicherter Modus! / Unit ON – Emergency mode!
	Die Meldung meldet, dass die Anlage aufgrund eines aktiven Alarms im abgesicherten Modus arbeitet.
	Die Anlage wird mit begrenzter, konstanter Leistung arbeiten.
	n) Ausgeschaltet – redundanter Betriebsmodus / Off – redundant operation mode
	Informationen zum Ausschalten aufgrund der aktiven Funktion des redundanten Betriebs von Geräten, die in einem Netzwerk miteinander verbunden sind.
	Die Ansicht M01 zeigt auch aktive Schutzfunktionen an, wie:
	a) Prevent HP – aktiver Schutz gegen übermäßigen Anstieg des Verflüssigungsdrucks.
	b) Prevent HT– aktiver Schutz gegen übermäßigen Anstieg der Entladungstemperatur.
	c) Prevent Low SH – aktiver Schutz gegen zu geringe Saugüberhitzung.
	Über dem Schaltflächenbereich befindet sich bei jeder Ansicht eine Informationsleiste, in der die aktuelle Funktion für die gegebene Schaltfläche angezeigt wird.
	ACHTUNG!
	Die in diesem Handbuch verwendeten Symbole T1 bis T8 dienen nur als Referenz und sollen die Interpretation der Funktion jeder Taste in einem bestimmten Abschnitt erleichtern. Auf dem physischen Bedienfeld befinden sich keine derartigen Aufdrucke.
	Um zur nächsten verfügbaren Statusansicht zu wechseln, drücken Sie in diesem Fall die T5-Taste mit dem Pfeil nach unten. Um zur vorherigen Ansicht zurückzukehren, drücken Sie T4. Nach Drücken von T2 können Sie zum Hauptmenü wechseln, während nach Drüc...
	Weitere Statusansichten, die nach Drücken der T5-Taste verfügbar sind:
	Ansicht M02 zeigt die wichtigsten Informationen zum Kompressor-Status an, wie:
	 Aktueller Saugdrucksollwert / Active setpoint LP
	 Kompressor-Status / Comp. 1. Mögliche Optionen: (Stopp, Betrieb, Ölheizung, Alarm),
	 Aktuelle Ausgangsfrequenz / Frequency
	 Aktueller Ausgangsstrom / Current
	 Aktuelle Ausgangsleistung / Power
	Ansicht M03 zeigt zusätzliche Informationen an, wie:
	 aktueller Saugüberhitzungswert,
	 Temperatur vom Kompressorgehäuse,
	 Entladungstemperatur,
	 Saugtemperatur.
	Ansicht M04 zeigt die wichtigsten Informationen zum Verflüssiger-Status an, wie:
	 aktueller Verflüssigungsdrucksollwert,
	 aktueller Messwert des Verflüssigungsdrucks,
	 Außen-/Umgebungstemperatur des Verflüssigungssatzes,
	 Lüfter-Aussteuerung in % ausgedrückt
	  Die abwechselnd blinkenden angezeigten Symbolen zeigen einen aktiven Alarm an.
	4.2. Hauptmenü

	Der Zugriff auf das Hauptmenü ist möglich, nachdem Sie auf jeder Ansicht in der Gruppe "M0x" die Taste T2 (Menü) gedrückt haben. Dann erscheint die Ansicht ME01:
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zur Ansicht der Alarme wechseln,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T4 – Bewegen des Cursors auf das Feld oben im Menübaum,
	T5 – Bewegen des Cursors auf das Feld unten im Menübaum,
	T7 – Bestätigung der Auswahl des durch den Cursor hervorgehobenen Elements,
	Neben Datum und Uhrzeit enthält die obere Leiste der Ansicht auch die Informationen zur aktuellen Berechtigungsebene. Unten finden Sie eine Liste der Elemente, die für die Berechtigungsebene „Gast” / „Guest” verfügbar sind:
	 „Ein / Aus” / „On / Off” – Übergang zur Ansicht, die das Einschalten / Ausschalten der Anlage ermöglicht;
	 „Einloggen” / „Log in” – wechselt zur Anmeldeansicht;
	  „Datum/Uhrzeit” / „Date / time” – wechselt zur Änderungsansicht der Uhreinstellungen;
	 „Eingänge/Ausgänge” / „Input / output” – wechselt zu einer Gruppe von Ansichten, auf denen die aktuellen Zustände der physischen Ein- und Ausgänge des Controllers sowie Messungen aller gemessenen Temperaturen angezeigt werden;
	 „Informationen” / „Information” – wechselt zur Ansicht, auf der grundlegende Informationen zur Software des Controllers angezeigt werden.
	Die folgende Ansicht zeigt die aktiven zusätzlichen Elemente für das Konto „Betreiber”:
	Funktionen wie in der Kontoansicht „Gast” / „Guest”, erweitert um:
	  „Schreiber” / „Recorder” – wechselt zur Ansicht, die es ermöglicht, die Temperaturaufzeichnungen auf einen USB-Speicher zu exportieren.
	Der folgende Ansicht zeigt die aktiven zusätzlichen Elemente für das Konto „Service” / „Service”
	Funktionen wie in der Kontoansicht „Betreiber”, erweitert um:
	 „Service” / „Service” – wechselt zur Ansicht mit den Serviceparametern.
	Die folgende Ansicht zeigt die aktiven zusätzlichen Elemente für das Konto „Hersteller” / „Manufacturer” sowie „Super User”:
	Funktionen wie in der Ansicht „Service” / „Service”, erweitert um:
	 „Hersteller” / „Manufacturer” – wechselt zur Ansicht mit den Parametern, die nur für den Anlagenhersteller verfügbar sind.
	Die Navigation zwischen den verfügbaren Optionen erfolgt mit den Tasten T4 und T5. Auf das ausgewählte Element kann durch Drücken der Taste T7 („Select”) zugegriffen werden. Das Zurückkehren zur Hauptansicht ist nach Drücken der Taste T2 („ESC”) mögli...
	4.3. Menü der Elemente, die ohne Passwörter verfügbar sind.

	Nach Aktivierung der Option „Ein / Aus” / „On / Off” auf der Ansicht ME01wird die Ansicht MO01 angezeigt, die die Änderung des aktuellen Status der Anlage ermöglicht.
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zurück zur Hauptansicht,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T4 – Einschalten der Anlage, ist auf der Ansichtsebene ausgeschaltet,
	T5 – Ausschalten der Anlage,
	Nach Aktivierung der Option „Einloggen” / „Log in” wird die Ansicht PSW angezeigt, die die Änderung der aktuellen Zugriffsebene ermöglicht:
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zurück zur Hauptansicht,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T3 – Bewegen des Cursors nach links,
	T4 – Verringerung des Feldwerts mit dem Cursor,
	T5 – Erhöhung des Feldwerts mit dem Cursor,
	T6 – Bewegen des Cursors nach rechts,
	T7 – Bestätigung der eingegebenen Ziffer mit dem Passwort,
	T8 – Ausloggen in die Ebene „Gast”.
	Die folgenden Passwörter werden jeder Zugriffsebene zugewiesen:
	 Betreiber = 0022,
	 Service = 2016.
	Nach Eingabe des falschen Passworts wird im unteren Teil der Ansicht die folgende Meldung angezeigt: „Falsches Passwort !!!” / „Wrong Password !!!”. Nach Eingabe des richtigen Passworts ändert sich der Benutzername am oberen Teil der Ansicht entsprech...
	Nach Aktivierung der Option „Datum/Uhrzeit” /„Date / Time” wird die Ansicht CS01angezeigt, die die Änderung des aktuellen Datums und Uhrzeit ermöglicht:
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zurück zur Hauptansicht,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T3 – Bewegen des Cursors nach links,
	T4 – Verringerung des Feldwerts mit dem Cursor,
	T5 – Erhöhung des Feldwerts mit dem Cursor,
	T6 – Bewegen des Cursors nach rechts,
	T8 – Bestätigung der Eingabe neuer Taktwerte.
	Achtung!
	Das Einstellen der aktuellen Taktwerte ist wichtig, da Protokolle und Alarme auf ihrer Basis erstellt werden. Der ruhige Nachtbetrieb des Verflüssigungssatzes wird ebenfalls aktiviert, wenn die Art der Aktivierung über die Echtzeituhr ausgewählt wird.
	Nach Aktivierung der Option „Eingänge/Ausgänge” / „Input / Output” wird die Gruppe von Ansichten „I0x” beginnend mit I01angezeigt, mit der die Messwerte und Zustände einzelner physikalischer Ein- und Ausgänge des Controllers angezeigt werden.
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zurück zur Hauptansicht,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T4 – zeigt die vorherige Ansicht in der Gruppe an,
	T5 – zeigt die nächste Ansicht in der Gruppe an,
	Nächste Ansichten in der Gruppe:
	Nach Aktivierung der Option „Informationen” / „Information” wird die Gruppe von Ansichten „II0x”, beginnend mit II01 angezeigt, mit der die Version der Software des Controllers, die Programmlaufzeit, Informationen zur aktuellen Konfiguration der IP-Ad...
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zurück zur Hauptansicht,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T4 – zeigt die vorherige Ansicht in der Gruppe an,
	T5 – zeigt die nächste Ansicht in der Gruppe an.
	ACHTUNG!
	Bei einem Gerät mit konfiguriertem redundantem Betrieb werden auf der Ansicht II04 zusätzliche Informationen angezeigt, um die Kommunikation zwischen Geräten zu diagnostizieren.
	Für das untergeordnete Gerät – „slave”:
	Das sichtbare Feld „Kommunikation mit dem Master-Controller” kann den Wert „Error!” annehmen, was fehlende Kommunikation bedeutet, sowie den Wert „OK” annehmen, was korrekte Kommunikation bedeutet. Das Feld verfügt über einen eingebauten 5-Sekunden-Fi...
	Für das übergeordnete Gerät – „Master”:
	Das als „Master” konfigurierte Gerät kann auch die Stundenzähler des als „Slave” konfigurierten Geräts ablesen.
	4.4. Rekorder-Menü

	Nach Aktivierung der Option „Recorder” / „Recorder” wird die Ansicht "EX01" angezeigt, die es ermöglicht, die im Treiberspeicher gespeicherten Daten auf ein USB-Laufwerk zu exportieren.
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zurück zur Hauptansicht,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T8 – ca. 3 Sekunden lang gedrückt gehalten, um den Datenexport zu starten.
	Nach dem Starten des Exportvorgangs wird im unteren Teil der Ansicht eine Meldung angezeigt, die angibt, ob der Vorgang erfolgreich abgeschlossen oder ein Fehler aufgetreten ist.
	Mögliche Meldungen:
	EXPORT ERROR – Exportfehler. Überprüfen Sie, ob ein Wechseldatenträger über den USB-Anschluss des Controllers angeschlossen ist und ob er nicht schreibgeschützt oder voll ist;
	EXPORT FINISHED – Export erfolgreich abgeschlossen. Die Datei mit dem Namen "Datenregister" wurde auf dem Wechseldatenträger gespeichert.
	4.5. Servicemenü

	Nach Aktivierung der Option „Service” / „Service” wird die Ansicht „MMS” angezeigt, die auch das Hauptmenü von Service ist.
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zur Ansicht der Alarme wechseln,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T4 – Bewegen des Cursors auf das Feld oben im Menübaum,
	T5 – Bewegen des Cursors auf das Feld unten im Menübaum,
	T7 – Bestätigung der Auswahl des durch den Cursor hervorgehobenen Elements,
	a) Durch Auswahl des Feldes „Ein/Aus” / „On / Off” gelangen Sie zur Ansicht „MO01”, deren Funktionalität mit der des Hauptmenüs identisch ist.
	b) Nach Aktivierung der Option „Sollwerte” / „Settings” wird die Gruppe von Ansichten „St0x”, beginnend mit der Ansicht St01 angezeigt:
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zurück zur Hauptansicht,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T3 – zurück zur vorherigen Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten „St0x”,
	T4 – Bewegen des Cursors zum nächsten Feld,
	T5 – Bewegen des Cursors zum vorherigen Feld,
	T6 – zur nächsten Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten „St0x” wechseln,
	T7 – Erhöhung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor,
	T8 – Verringerung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor.
	Ansichtsparameter St01:
	- Saugdrucksollwert / Suction pressure setpoint
	- Entladungsdrucksollwert / Discharge pressure setpoint
	- Maximale Steuerung der Verflüssigerlüfter im Nachtmodus / Max. fan level during night work
	Ansichtsparameter St02:
	- Signalquelle zum Umschalten des Verflüssigers in den Nachtmodus / Source of signal for switching to night mode
	- Digitaleingang / Digital input – Digitaleingang des Controllers Di6
	- Uhr / Clock – Lokal konfigurierte Zeitzonen
	- BMS – Ausführung des Nachtbetriebsmodus von der Ebene des Überwachungssystems / BMS
	- Informationen zum aktuellen Status der Funktion des Nachtbetriebs:
	- Normaler Betrieb / Normal mode
	- Nachtbetrieb / Night mode
	- Nachtzone aktiv von ... bis ... / Night zone is active from … to …: - Lokale Konfiguration der Nachtzeitzonen in Bezug auf die Uhranzeige des Controllers.
	c) Nach Aktivierung der Option „Wechselrichterstatus” / „Inverter status” wird die Gruppe von Ansichten „V0x”, beginnend mit der Ansicht V01 angezeigt, die die Informationen enthalten, welche direkt aus den Kommunikationsregistern des Wechselrichters ...
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zurück zur Hauptansicht,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T3 – zurück zur vorherigen Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten „V0x”,
	T6 – zur nächsten Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten „V0x” wechseln,
	d) Nach Aktivierung der Option „Initialisierung” / „Initialization” wird die Gruppe von Ansichten „IN0x”, beginnend mit der Ansicht IN01 angezeigt, die für die Grundkonfiguration der Anlage verantwortlich ist.
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zurück zur Hauptansicht,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T3 – zurück zur vorherigen Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten „IN0x”,
	T4 – Bewegen des Cursors zum nächsten Feld,
	T5 – Bewegen des Cursors zum vorherigen Feld,
	T6 – zur nächsten Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten „IN0x” wechseln,
	T7 – Erhöhung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor,
	T8 – Verringerung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor.
	Ansichtsparameter IN01:
	- Anzeigesprache / Display language – mit dieser Option können Sie die Sprache der Anzeigetextbeschriftungen ändern.
	- Typ des Kältemittels / Type of refrigerant – Auswahl des Kältemittels aus der Liste, die für den angegebenen Typ und die Konfiguration der Anlage verfügbar ist.
	- Typ der Expansionsventile / Type of expansion valves – Auswahl des Ventiltyps aus der Liste:
	- thermostatisch,
	- elektronisch,
	- gemischt,
	- Verflüssigungssollwert-Schaltfunktion / Shift discharge setpoint function – Auswahl: „Inaktiv” / „Inactive” oder „Aktiv” / „Active”.
	Ansicht IN02 ist verantwortlich für das Zurücksetzen der Benutzerparameter auf die Fabrikeinstellungen. Aus der Herstellerebene werden die Parameter in diesem Fall nicht geändert. Die Konfiguration der Kommunikationsschnittstellen wird nicht geändert.
	Ansicht IN03 ist für die Aktualisierung der Anzeigesoftware vom Treiberspeicher oder USB-Stick verantwortlich.
	ACHTUNG!
	Achten Sie beim Aktualisieren der Anzeigesoftware darauf, dass der Controller nicht ausgeschaltet wird. Dies kann dazu führen, dass die Anzeige an das Servicecenter gesendet werden muss, um die ursprüngliche Ansicht des werkseitigen Programms wiederhe...
	Ansicht IN04 ist verantwortlich für die Erstellung eines Einmalkennworts für den Zugriff auf die Ebene „Hersteller” / „Manufacturer”.
	Nachdem Sie den Cursor zum Kontrollkästchen bewegen und von NEIN / NO auf JA / YES wechseln, wird PIN1 generiert und in der folgenden Form angezeigt:
	Geben Sie den PIN2-Code ein und bestätigen Sie im Feld „Bestätigen” / „Confirm” durch Änderung von NEIN / NO auf JA / YES.
	ACHTUNG!
	Der PIN2-Code sollte nach telefonischem Kontakt mit der Serviceabteilung vom Hersteller (IGLOO) bezogen und als PIN 2 eingegeben werden.
	Nach Eingabe des falschen Codes wird die folgende Meldung angezeigt:
	Nach Eingabe des richtigen Codes wird eine Meldung über die verbleibende Zeit bis zur automatischen Abmeldung angezeigt und der Benutzername in SUPER USER geändert. Anschließend erhalten Sie einen Zugriff auf die Parameter des Herstellers.
	e) Nach Aktivierung der Option „BMS-Konfiguration” / „BMS Configuration” wird die Gruppe von Ansichten „BMS0x”, beginnend ab der Ansicht BMS01 angezeigt, die für die Konfiguration der Kommunikationsschnittstellen und die Bedienung des übergeordnetes S...
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zurück zur Hauptansicht,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T3 – Feldwert mit Cursor bearbeiten
	T4 – Bewegen des Cursors zum nächsten Feld und Erhöhung des Feldwerts mit dem Cursor,
	T5 – Bewegen des Cursors zum vorherigen Feld und Verringerung des Feldwerts mit dem Cursor.
	T6 – zurück zur vorherigen Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten „BMS0x”,
	T7 – zur nächsten Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten „BMS0x” wechseln,
	T8 – Neustart des Controllers.
	Ansicht BMS01 ist für die Einstellung der Adressierung der TCP/IP-Netzwerkkarte verantwortlich, die das TCP/IP Modbus-Protokoll unterstützt.
	Ansicht BMS02 ist verantwortlich für die Einstellung der Adressierung der RS485-Slave-Schnittstelle, welche für die Kommunikation über das RTU Modbus-Protokoll verantwortlich ist.
	Ansicht BMS03 ist verantwortlich für das Aktivieren / Deaktivieren der Funktionalität zum Einschalten / Ausschalten der Anlage über das Überwachungssystem / BMS.
	ACHTUNG!
	Nach jeder Änderung eines Parameters aus der BMS-Sektion ist ein Neustart des Controllers erforderlich. Dies kann automatisch erfolgen, da nach der Änderung des Parameters die Zeit von 5 Minuten automatisch heruntergezählt wird, um den Controller neu ...
	f) Die Auswahl des Feldes „Zähler” / „Counters” wechselt zur Ansicht „CO1”, die Informationen zum aktuellen Status der Stundenzähler mit der Option zum Zurücksetzen ihrer Messwerte enthält.
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zurück zur Hauptansicht,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T4 – Bewegen des Cursors zum Nächsten,
	T5 – Bewegen des Cursor zum Vorherigen,
	T7 – Bearbeiten des Feldwerts mit dem Cursor
	T8 – Bearbeiten des Feldwerts mit dem Cursor
	ACHTUNG!
	Im Falle der Aktivierung der redundanten Betriebsfunktion und der Einstellung der Funktion des lokalen Controllers als überwachendes Geräts (Master) werden auf der Ansicht C01 auch die Stundenzähler des untergeordnetes Geräts (Slave) angezeigt.
	Diese Daten bilden die Grundlage für die Rotation des Gerätebetriebs anhand von Stundenzählern.
	g) Nach Aktivierung der Option „Abmelden und beenden” / „Log out and exit” ändert der Controller automatisch die Berechtigungsebene in „Gast” / „Guest” und kehrt zur Ansicht des Hauptmenüs.
	ACHTUNG!
	Bei einem Gerät mit aktivierter Option der Redundanzkonfiguration ändert das mit "h" gekennzeichnete Feld seinen Zweck, wie unten gezeigt.
	Wenn kein Gerät vorhanden ist, das die Redundanz nicht konfigurieren kann, ist die Sektion "h" nicht sichtbar, seine Funktionalität wird von der Sektion "g" übernommen.
	4.6. Herstellermenü (nur nach Eingabe von PIN 2 verfügbar)

	Nach Aktivierung der Option „Hersteller” / „Manufacturer” wird die Ansicht „MMM” angezeigt, die auch das Hauptmenü des Herstellers ist.
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zur Ansicht der Alarme wechseln,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T4 – Bewegen des Cursors auf das Feld oben im Menübaum,
	T5 – Bewegen des Cursors auf das Feld unten im Menübaum,
	T7 – Bestätigung der Auswahl des durch den Cursor hervorgehobenen Elements.
	a) Durch Auswahl des Feldes „Ein/Aus” / „On / Off” gelangen Sie zur Ansicht „MO01”, deren Funktionalität mit der des Hauptmenüs identisch ist.
	b) Nach Aktivierung der Option „Gerätekonfiguration” / „Device config.” wird die Gruppe der Ansichten „DCx”, beginnend mit der Ansicht DC1 angezeigt:
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zurück zur Hauptansicht,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T3 – zurück zur vorherigen Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten „DCx”,
	T4 – Bewegen des Cursors zum nächsten Feld,
	T5 – Bewegen des Cursors zum vorherigen Feld,
	T6 – zur nächsten Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten „DCx” wechseln,
	T7 – Erhöhung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor,
	T8 – Verringerung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor.
	Ansichtsparameter DC1:
	- Anzeigesprache / Display language – ermöglicht die Änderung der Sprache der Anzeigetextbeschriftungen.
	- Typ des Verflüssigungssatzes / Device type – Konfiguration des Typs des Verflüssigungssatzes, Auswahl aus:
	- Gefrieraggregat / Unit LT
	- Kühlaggregat / Unit MT
	- Klimaanlage / Air-conditioning
	- Typ des Kältemittels / Type of refrigerant. Dieses Feld dient nur zum Testen der Anlage. Der endgültige Wert wird über das Servicemenü eingegeben.
	- Anzahl der Kompressoren / Number of Compressors
	- Kompressortyp / Compressor type. Konfiguration des Kompressormodells, Auswahl aus:
	- Nicht konfiguriert! / Not configured!
	- MS300DHV
	- MS400DHV
	- MS500DHV
	- XPV0382E-4X9
	- Anzahl der Verflüssigerlüfter / Number of condenser fans.
	Die Anwendung zur Steuerung des Wechselrichter-Verflüssigungssatzes ermöglicht, die Option zu aktivieren: Sieben-Segment-Anzeige / Seven segment display – 4x7-Seg-Anzeige der Marke Akytec, Modell SMI 2 oder andere damit kompatible Anzeigen. Diese Funk...
	Die Sieben-Segment-Anzeige ist für das Anzeigen verschiedener Arten von Nachrichten bezüglich des Betriebs der Anlage verantwortlich. Mögliche für die Anzeige vorprogrammierte Meldungen:
	I. Gerät eingeschaltet
	II. Gerät ausgeschaltet
	III. Das Gerät arbeitet im abgesicherten Modus
	IV. Das Gerät wird durch Alarm ausgeschaltet
	V. Aktiver Alarmcode. Die blinkende Überschrift „AL.” zeigt das Vorhandensein von mehr als einem Alarm an. Sie werden nacheinander abwechselnd mit dem aktuellen Betriebsstatus der Anlage angezeigt.
	Ansicht DC3 ist dafür verantwortlich, alle Parameter auf ihre Fabrikwerte zurückzusetzen. Alle Parameter auf Service- und Herstellerebene werden überschrieben. Die Konfiguration der Kommunikationsschnittstellen wird nicht geändert.
	c) Nach Aktivierung der Option „Sensorkonfiguration” / „Probes config.” wird die Gruppe von Ansichten „PCx”, beginnend mit der Ansicht PC1, angezeigt, die für die Konfiguration und Kalibrierung der Messungen verantwortlich ist:
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zurück zur Hauptansicht,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T3 – zurück zur vorherigen Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten „PCx”,
	T4 – Bewegen des Cursors zum nächsten Feld,
	T5 – Bewegen des Cursors zum vorherigen Feld,
	T6 – zur nächsten Ansicht in der Sektion von Ansichten „PCx” wechseln,
	T7 – Erhöhung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor,
	T8 – Verringerung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor.
	Ansichtsparameter PC1:
	- Typ des Saugdruckmessumformers / Type of suction pressure transducer – Konfiguration des Messumformertyps, Auswahl aus:
	- 4..20 mA
	- 0..10 V
	- 0..1 V
	- 0..5 V
	- Unterer Messbereich des Messumformers / Min. measuring range.
	- Oberer Messbereich des Messumformers / Max. measuring range.
	Ansichtsparameter PC2:
	- Typ des Entladungsdruckmessumformers / Type of discharge pressure transducer – Konfiguration des Messumformertyps, Auswahl aus:
	- 4..20 mA
	- 0..10 V
	- 0..1 V
	- 0..5 V
	- Unterer Messbereich des Messumformers / Min. measuring range.
	- Oberer Messbereich des Messumformers / Max. measuring range.
	Ansichten PC3 und PC4 werden verwendet, um den gewünschten Messversatz einzugeben und den Wert einschließlich des eingegebenen Versatzes anzuzeigen.
	d) Nach Aktivierung der Option „Parameter” / „Parameters” wird die Gruppe von Ansichten „P0x”, beginnend mit der Ansicht P01 angezeigt, die für die Parameter der wichtigsten Steuerungen verantwortlich ist.
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zurück zur Hauptansicht,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T3 – zurück zur vorherigen Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten „P0x”,
	T4 – Bewegen des Cursors zum nächsten Feld,
	T5 – Bewegen des Cursors zum vorherigen Feld,
	T6 – zur nächsten Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten „P0x” wechseln,
	T7 – Erhöhung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor,
	T8 – Verringerung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor.
	Ansichtsparameter P01:
	- Minimale Kompressor-Betriebszeit / Min. compressor on time
	- Minimale Kompressor-Stillstandszeit / Min. compressor off time
	- Mindestzeit zwischen dem auseinanderfolgenden Einschalten des gleichen Kompressors / Min. time between succesive switch on
	Ansichtsparameter P02:
	- Oberer Bereich der neutralen Zone des Saugdruckregulators / Upper range of the neutral zone
	- Unterer Bereich der neutralen Zone des Saugdruckregulators / Lower range of the neutral zone
	- Saugdrucksollwert beim Start vom Digitaleingang DI9 / Pressure setpoint at start-up from DI9 input
	- Startzeit des Verflüssigungssatzes vom Digitaleingang DI9 / Device start-up time from DI9 input
	- Minimaler Differenzdruck während des Starts des Kompressors / Min dP during start-up
	- Verzögerung beim Ausschalten des Druckausgleichsventils nach Erreichen des eingestellten Differenzdrucks dP / Delay for switching off alignment valve
	Ansichtsparameter P03:
	- Proportionale Verstärkung des PID-Saugdruckreglers (KP) / PID proportional gain (KP)
	- Integrierzeit des PID-Saugreglers (Ti) / PID sampling time of integral (Ti)
	- Differenzierzeit des PID-Saugreglers (Td) / PID derivative time (Td)
	- Totzone des PID-Saugreglers / PID dead zone
	Ansichtsparameter P04:
	- Zeitbasis der Änderungsrate der Ausgangsrampe von dem PID-Regler / Time base for ramp changes
	- Maximale Anzahl Umdrehungen aufwärts (Beschleunigung) / Zeitbasis / Max. number of revolution up
	- Maximale Anzahl von Umdrehungen rückwärts (Bremsen) / Zeitbasis / Max number of revolution down
	Ansichtsparameter P05:
	- Proportionalverstärkung des PID-Entladungsdruckreglers (KP) / Discharge PID proportional band
	- Integrierzeit des PID-Entladungsreglers (Ti) / Disch. PID sampling time of integral (Ti)
	- Vorhaltezeit des PID-Entladungsreglers (Tv) / Disch. PID sampling time of derivative (Tv)
	- Differenzierzeit des PID-Entladungsreglers (Td) / Disch. PID derivative time (Td)
	Ansichtsparameter P06:
	- Zeitbasis der Änderungsrate der Ausgangsrampe von dem PID-Regler / Time base for ramp changes
	- Maximale Anzahl Umdrehungen aufwärts (Beschleunigung) / Zeitbasis / Max. number of revolution up
	- Maximale Anzahl Umdrehungen rückwärts (Bremsen) / Zeitbasis / max. Anzahl der Umdrehungen nach unten
	- Minimaler Analogsignalausgangswert für den Verflüssigerlüfter / Min. signal level of the analog output
	Ansichtsparameter P07:
	- Drucksollwert des 2. Verflüssigungskontrollpunktes / Setpoint of second condensing pressure point
	- Außentemperatursollwert zur Aktivierung des 2. Verflüssigungskontrollpunktes / External temperature setpoint for activation 2nd set point
	- Hysterese des Sollwerts des 2. Verflüssigungskontrollpunktes / Hysteresis for activation of the second set point
	e) Nach Aktivierung der Option „Wechselrichterparameter” / „VFD parameters” wird die Gruppe von Ansichten „PVFDx”, beginnend mit der Ansicht PVFD1 angezeigt, die für die Steuerparameter des Kompressorantriebs verantwortlich ist.
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zurück zur Hauptansicht,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T3 – zurück zur vorherigen Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten „PVFDx”,
	T4 – Bewegen des Cursors zum nächsten Feld,
	T5 – Bewegen des Cursors zum vorherigen Feld,
	T6 – zur nächsten Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten „PVFDx” wechseln,
	T7 – Erhöhung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor,
	T8 – Verringerung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor.
	Ansichtsparameter PVFD1:
	- Minimale Kompressordrehzahl / Minimum compressor speed. Für Toshiba-Kompressoren Werte in Hz ausgedrückt, für Kompressoren mit BLDC-Motoren in U/min.
	- Maximale Drehzahl des Kompressors / Maximum compressor speed. Für Toshiba-Kompressoren Werte in Hz ausgedrückt, für Kompressoren mit BLDC-Motoren in U/min.
	- Rampenzeit Beschleunigung / Acceleration ramp time.
	- Rampenzeit Bremsen / Deceleration ramp time.
	- Nenndrehzahl des Motors / Motor rated speed. Parameter nur für Kompressoren mit BLDC-Motoren sichtbar.
	Ansichtsparameter PVFD2:
	- Nennspannung des Motors / Motor rated voltage.
	- Nennstrom des Motors / Motor rated current.
	- Nennfrequenz des Motors / Motor rated frequency.
	- Strom der Drehmomentsteigerung / Boost value.
	- Stoppmodus / Stop mode. Funktionalität gemäß Dokumentation des Wechselrichters Miloo E3, Parameter
	P-05.
	Ansichtsparameter PVFD3:
	- Zeit der 2. Rampe / 2nd ramp time
	- Ausblendbare Frequenzbandmitte / Skip Frequency Centre
	- Hysterese der ausblendbaren Frequenzband / Skip Frequency Band
	- Motorstatorwiderstand / Motor Stator Resistance
	Ansichtsparameter PVFD4:
	- Motorinduktivität Ld / Motor Stator Inductance Ld
	Motorinduktivität Lq / Motor Stator Inductance Lq
	- Frequenzumtastung / Effective switching frequency
	f) Nach Aktivierung der Option „Grenzwerte festsetzen” / „Setting limits” wird die Ansicht „PL1” angezeigt, der für die Grenzwerte der im Servicemenü sichtbaren Grundparameter verantwortlich ist.
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zurück zur Hauptansicht,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T4 – Bewegen des Cursors zum nächsten Feld,
	T5 – Bewegen des Cursors zum vorherigen Feld,
	T7 – Erhöhung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor,
	T8 – Verringerung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor.
	Ansichtsparameter PL1:
	- Minimaler Saugdrucksollwert / Minimum suction pressure setting
	- Maximaler Saugdrucksollwert / Maximum suction pressure setting
	- Minimaler Entladungsdrucksollwert / Minimum setting of discharge pressure
	- Maximaler Entladungsdrucksollwert / Maximum setting of discharge pressure
	g) Nach Aktivierung der Option „Sicherheitsparameter” / „Safety parameters” wird die Gruppe der Ansichten „PSx”, beginnend mit der Ansicht PS1 angezeigt, die für die Sicherheitsparameter und Schutzfunktionen des Kompressors verantwortlich ist.
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zurück zur Hauptansicht,
	T2 – zurück zur vorherigen Ansicht,
	T3 – zurück zur vorherigen Ansicht innerhalb der Sektion der Ansichten „PSx”,
	T4 – Bewegen des Cursors zum nächsten Feld,
	T5 – Bewegen des Cursors zum vorherigen Feld,
	T6 – zur nächsten Ansicht innerhalb der Sektion von Ansichten „PSx” wechseln,
	T7 – Erhöhung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor,
	T8 – Verringerung des Feldwerts mit dem aktiven Cursor.
	Ansichtsparameter PS1:
	- Temperatursollwert vom Gehäuse / Crankcase temperature setpoint
	- Hysterese des Temperatursollwerts vom Gehäuse / Hysteresis of crankcase temperature setp.
	- Heizungstyp vom Gehäuse des Wechselrichterkompressors / Type of heating of inwerter compressor crankcase Auswahlmöglichkeiten:
	- Inverter
	- Elektroheizung / Electric heater
	Ansichtsparameter PS2 (Wichtige Funktionen nur bei Wechselrichterheizung):
	- Proportionalband des Ausgangssignalwerts / Proportional band for the inverter
	- Minimale Ausgangsleistung / Minimum output power
	- Maximale Ausgangsleistung / Maximum output power
	Ansichtsparameter PS3:
	- Prevent-HP-Funktion / Function prevent HP. Auswahlmöglichkeiten:
	- Aktiv / Active
	- Inaktiv / Inactive
	- Aktivierungsdrucksollwert der Schutzfunktion / Press. setpoint to activate protection
	- Hysterese für Deaktivierung der Schutzfunktion / Hysteresis to deactivate protection
	- Mindestzeit zur Deaktivierung der Schutzfunktion / Min. time to deactivate protection
	Ansichtsparameter PS4:
	- Proportionalband des PID-Reglers für die Schutzfunktion (KP) / PID proportional band
	- Integrierzeit von PID (Ti) / PID sampling time of integral (Ti)
	- Vorhaltezeit von PID (Tv) / PID sampling time to derivative (Tv)
	- Differenzierzeit von PID (Td) / PID derivative time (Td)
	Ansichtsparameter PS5:
	- Prevent-HP-Funktion / Function prevent HP. Auswahlmöglichkeiten:
	- Aktiv / Active
	- Inaktiv / Inactive
	- Aktivierungstemperatursollwert der Schutzfunktion / Temp. setpoint to activate protection
	- Hysterese der Deaktivierung der Schutzfunktion / Hysteresis to deactivate protection
	- Mindestzeit zur Deaktivierung der Schutzfunktion / Min. time to deactivate protection
	Ansichtsparameter PS6:
	- Proportionalband des PID-Reglers für die Schutzfunktion (KP) / PID proportional band
	- Integrierzeit von PID (Ti) / PID sampling time of integral (Ti)
	- Vorhaltezeit von PID (Tv) / PID sampling time to derivative (Tv)
	- Differenzierzeit von PID (Td) / PID derivative time (Td)
	Ansichtsparameter PS7:
	- vor-prevent-HT-Funktion / Function pre - prevent HT. Auswahlmöglichkeiten:
	- Aktiv / Active
	- Inaktiv / Inactive
	- Vorgreifen des Schutzaktivierungssollwerts in Bezug auf „Prevent HT” / Shift forward setpoint of protection activation
	- Proportionalband der Schutzfunktion / Proportional band of protection functionality
	- Zeitbasis der Ausgangsimpulsbreite / Time basis of the pulse width of the output
	Ansichtsparameter PS8:
	- Prevent-low-SH-Funktion / Function prevent low SH. Auswahlmöglichkeiten:
	- Aktiv / Active
	- Inaktiv / Inactive
	- Aktivierungstemperatursollwert der Schutzfunktion / Temp. setpoint to activate protection
	- Hysterese der Deaktivierung der Schutzfunktion / Hysteresis to deactivate protection
	- Mindestzeit zur Deaktivierung der Schutzfunktion / Min. time to deactivate protection
	- Außentemperatursperre-Sollwert des Lüfters während des Starts des Kompressors / Setting of the fan temp. lock during compressor startup
	Ansichtsparameter PS9:
	- Proportionalband des PID-Reglers für die Schutzfunktion (KP) / PID proportional band
	- Integrierzeit von PID (Ti) / PID sampling time of integral (Ti)
	- Vorhaltezeit von PID (Tv) / PID sampling time to derivative (Tv)
	- Differenzierzeit von PID (Td) / PID derivative time (Td)
	Ansichtsparameter PS10:
	- Ölrückgewinnungsfunktion aktivieren/deaktivieren / Enable/disable oil recovery function. Auswahlmöglichkeiten:
	- Aktiv / Active
	- Inaktiv / Inactive
	- Häufigkeit der automatischen Funktionsaktivierung / Frequency of activating the function
	- Verfahrensdauer der Ölrückgewinnung / Duration of the procedure
	- Maximale Verfahrensdauer der Ölrückgewinnung / Maximum duration of the procedure
	Ansichtsparameter PS11:
	- Saugdrucksollwert während der Ölrückgewinnung / Pressure setpoint during recovery
	- Minimale Kompressordrehzahl während der Ölrückgewinnung / Minimum comp. speed during recovery
	- Anzahl der fehlgeschlagenen Ölrückgewinnungszyklen für die Alarmaktivierung / Number of failed procedures to activate alarm
	- Minimale Kompressor-Stillstandszeit nach Alarm einer fehlgeschlagenen Ölrückgewinnung / Min. device stop time after the alarm
	Ansichtsparameter PS12:
	- Mindestschwelle für die Kompressordrehzahl zum Überspringen des Rückgewinnungsungszyklus / Min. speed to skip the recovery cycle
	- Mindestzeit, in der die Drehzahl über dem eingestellten Schwellenwert zum Überspringen des Rückgewinnungszyklus liegt / Min. time at which speed is above threshold to skip cycle
	Ansichtsparameter PS13:
	- Maximale Anzahl von Alarmereignissen für das automatische Zurücksetzen / Max. num. of alarm occurences for autoreset. Gilt für Alarme mit automatischem Zurücksetzen und Sperre der Anzahl der Ereignisse des gegebenen Alarms / Zeitfensterbreite.
	- Zeitfensterbreite für Alarme mit automatischem Zurücksetzen / The window width of the alarm autoreset timer
	- Minimale Verzögerungszeit für das Zurücksetzen des Alarms mit Sperre
	- Minimale Verzögerungszeit für automatisches Zurücksetzen des Alarms mit Sperre und mit Zeitverzögerung / Min. delay time for reset of alarms with lock and time delay
	Ansichtsparameter PS14:
	- Kompressordrehzahl im Notbetrieb / Comp. speed during emergency operation
	Ansichtsparameter PS15:
	- Erkennungsfunktion aktivieren/deaktivieren / Enable/disable detection function. Auswahlmöglichkeiten:
	- Aktiv / Active
	- Inaktiv / Inactive
	- Verzögerung der Benachrichtigungsaktivierung / Delay of notification activation
	- Temperaturschwelle, oberhalb derer Benachrichtigungen aktiv sind / Notification activation temp. threshold
	4.7. Alarmansichten

	Nach dem Drücken der Taste „Alarm” (T1) in den Ansichten, in denen diese Taste aktiv ist, wird das Alarmfenster ALR01 angezeigt, in dem Informationen zu aktiven Alarmen angezeigt werden. Zusätzlich ist es möglich, zur Alarmverlaufsansicht zu wechseln.
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – zurück zur Hauptansicht,
	T2 – Export auf USB. Die Schaltfläche ist nur dann aktiv und sichtbar, wenn mindestens
	1 Alarm aktiv ist.
	T3 – Zurücksetzen des Alarms. Die Schaltfläche ist nur dann aktiv und sichtbar, wenn mindestens
	1 Alarm aktiv ist.
	T6 – Vorherige Alarmmeldung. Die Schaltfläche ist nur dann aktiv und sichtbar, wenn mehr als 1 Alarm aktiv ist.
	T7 – Nächste Alarmmeldung. Die Schaltfläche ist nur dann aktiv und sichtbar, wenn mehr als 1 Alarm aktiv ist.
	T8 – zur Alarmverlaufsansicht wechseln.
	Jede Alarmmeldung ist einem Code, Datum und Uhrzeit zugeordnet. Darüber hinaus zählt der Controller, wie oft in den letzten 24 Stunden ein bestimmter Alarm aufgetreten ist.
	Alarmverlaufsansicht:
	 Keine Einträge im Register oder Alarmverlauf gelöscht.
	 Wenn im Register ein Eintrag vorhanden ist, zeigt der Controller die folgenden Informationen an:
	 Alarmnummer in aufsteigender Reihenfolge und deren Gesamtmenge,
	 Datum und Uhrzeit des Auftretens des Ereignisses:
	o Ein „+”-Zeichen vor dem Datum bedeutet, dass der Alarmzustand aufgetreten ist,
	o ein „-”-Zeichen vor dem Datum bedeutet, dass der Alarmzustand endet;
	 Alarmcode gemäß Alarmtabelle;
	 Alarminhalt.
	Funktionen, die einzelnen Tasten zugewiesen sind:
	T1 – ca. 3 Sekunden lang gedrückt gehalten, löscht den Alarmverlauf (das Alarmprotokoll bleibt im Controller).
	T2 – ca. 1 Sekunde lang gedrückt gehalten, um den Alarmverlauf auf ein USB-Wechseldatenträger zu exportieren.
	T6 – Vorherige Alarmmeldung. Die Schaltfläche ist nur aktiv und sichtbar, wenn mehr als 1 Alarm im Verlauf aufgezeichnet ist.
	T7 – Nächste Alarmmeldung. Die Schaltfläche ist nur aktiv und sichtbar, wenn mehr als 1 Alarm im Verlauf aufgezeichnet ist.
	T8 – zur Ansicht der Alarme wechseln.
	4.8. Meldungen des Verflüssigungssatzes, die über das Service-Panel abgelesen werden können

	Tabelle möglicher Alarme und deren Codes:
	5. Datenkonfiguration für Wach- / BMS-Systeme,
	Das Gerät unterstützt die Kommunikation im Modbus RTU 2W-Standard (über die integrierte Schnittstelle) und die Kommunikation im Modbus TCP/IP-Standard über einen optionalen USB/Ethernet-Konverter, der an die USB-Schnittstelle angeschlossen ist. Die Ko...
	Verfügbare Betriebsarten im Modbus RTU-Standard:
	Bitrate:  9600 b/s, 19200 b/s.
	Paritätstest: None, Even, Odd.
	Datenbits: 7.8.
	Stoppbit:  1.2.
	Der gesamte Datenraum steht als „Holding register” zur Verfügung und unterstützt folgende Funktionen: 3,6,16.
	ACHTUNG!
	Alle folgenden Indizes, die sich auf die Werte von Temperaturen und Drücken beziehen, werden in Form einer Variablen vom Typ INT dargestellt. Die Ablesung, z. B.: Temperatur von 256, bedeutet tatsächlich 25,6  C und analog bedeutet -111 -11,1  C.
	Alarmregistertabelle – schreibgeschützt:

